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Die  Namenstage  der Woche:

FR (23.1.):  Heinrich  Suso, Emerentiana  - SA (24.1.):  Franz v. Sales, Vera, Bernhard,  - SO (25.1.):  Pauli  Bekehtung,

Wolfram  - MO  (26.1.)  Timotheus,  Titus,  Paula,  Alberich,  Albert  - DI  (27.1.):  Angela,  Julian  - MI  (28.1.):  Thomas

v. Aquin,  Petrus  Nolaskus,  Agnes,  Manfred-  DO  (29.1.):  Valerius,  JosefFreinademetz  - FR(30.1.):  Martina,  Hyazintha,
Ädelgund,  Diethild  - Ist Pauli  Bekehning  hell  und klar,  so hofft  man  auf  ein  gutes Jahr.

mehr  der  Kampfgegen  die  nackte  Staatsgewalt,  es

kommt  aber  auch  immer  wieder,,zu  Betriebsun-

füllen  größten  Ausmaßes':  zu denen  Ermacora

den  vergessenen  Häftling  in  Vorarlberg  und  die

,,Ziegelstadel-Affäre" von Jru'isbruck zählt.
Im  Zeitalter  der  Industriegesellschaft  bekämen

die  MR  einen  ganz  neuen  Aspekt.  So greife  der

Staat  ganz  massiv  in das Eigentum  ein;  es sei

durch  die  Fristenlösung,,das  Problem  derVerfüg-

barkeitüber  das  Leben"  entstanden.  (Er,  Ermaco-

ra, sei  ein  hundertprozentiger  Gegner  der  Todes-

strafe.)

Auf  verfeinerter,  höherer  Ebene  seien  Abhän-

gigkeiten  entstanden,  die  zu MR-Verletzungen

führten.

Um  für  diese  Auseinandersetzungen  gewapp-

net  zu  sein,  bedürfe  es derAufklärung.  Besonders

die  jetztjungen  Menschen,,werden  den  Kampfin

den  modernen  Zonen  der  Menschenrechte  zu

führen  haben".  Die  MR,  so Univ.Prof.  Dr.  Erma-

cora  sein  Referat  abschließend,  hätten  der  unter-

legenen  Gruppe  zu dienen,  dem  Menschen  aus

Fleisch  und  Blut.

In  der  Diskussion  wurde  vom  vorwiegend  ju-

gendlichen  Publikum  viele  Fragen  gestellt,  die

zeigten  daß diesem  Themenkreis  großes  Interes-

se entgegengebracht  wird.  Der  JG  OVP  Zams  mit

Obmann  Josef  Rauch  kann  man  zu  dieser  Veran-

staltung  gratuliere:n.

AJfüiiiBenm'isltai  Ofömar
Sailer  St. Anton  a. A. -

60 Jahre

Igm-  Othmar  Sailer,  ein  um  seine  Heimatge-

meinde  vielseitig  verdienter  Mann,  feierte  am

17. Jänner  die  Vollendung  seines  60. Lebensjah-

res. Von  1950  bis 1971  im  Gemeinderat,  davon

viele  Jahre  als Finanzreferent  und  Vizebürger-

meister,  zwischen  1965  und  1971  schließlich  als

Bürgermeister,  wurde  der  Jubilar  mit  vielen  l

bauproblemen  seiner  Heimat  konfrontiert  r

setzte  sich  stets  voll  für  deren  Fortschritt  ein.

gung  der Gemeinde  durch  neue  Anlagen  am

Mattunjoch  und  im  Schöngraben  krisenfest  ge-

staltet  und  auf  dem  Galzig  die Fernsehstation

errichtet.

Im  Verkehrsvereinsausschuß  war  Sailer  schon

ab 1947  tätig,  lange  Jahre  als Kassier  und  stets

bestrebt,  die fremdenverkehrsmäßige  Breiten-

entwicklung  der  Nachkriegszeit  mit  zu fördern.

Der  Skiclub  Arlberg,  dessen  Goldenes

Fördererabzeichen  er  neben  zahlreichen  anderen

öffentlichen  Anerkennungen  trägt,  hatte  in  Sailer

über  12 Jahre  einen  gewissenhaften  Kassier,  der

sich  besonders  auch  um  die  Jugendarbeit  küm-

merte.

Von  1950  bis 1974  amtierte  er als  Obmann  des

Sanitätssprengelausschusses  St. Anton-  Pettnei

und  25 Jahre  langhatte  die  St. AntonerRaiffeisen-

kasse  in  Sailer  ihren  Obmann-Ste1lvertreter.

kuf-  DerMusikkape1leSt.Antongehörteimmersei-

.ind  nebesondereLiebe,undlangeJahrewirkteera1s

ihr  Obmann.  Den  Bezirk  Landeck  vertrat  er als

die  Delegierter6JahrelangimTirolerGemeindever-

sor-  band.BeidenletztenWahlenwurdeSailerwieder

in  den  Gemeinderat  delegiert.  Mit  Umsicht  leitet

Sailer,  unterstützt  von  seiner  tüchtigen  Frau  und

dem  Sohn  das  in den  letzten  Jahren  vergrößerte
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Das Gemeindewappen,  verliehen  von der Tiroler

Landesregierung  im Jahre  1977

Vinzenz  Gstrein  übernahm  1968 das Bürger-

meisteramt  in der Gemeinde  See. Mit  27 Jahren

war  der am 29.11.1940  Geborene  derjüngste  Bür-

germeister  Osterreichs.  Ursprünglich  an fünfter

Stelle  einer  Liste  stehend,  wurde  eran  zweite  Stel-

le vorgereiht.  Zum  Bürgermeister  wurde  er dann

einstimmig  gewählt.  Er solle  das Amt  nur  über-

nehmen  - es sei eh nicht  viel  Arbeit,  sagte man

ihm.  Aus dem,,Eh-nicht-viel-Arbeit"wurde  dann

,,a Lögga"  -  wie  der Paznauner  sagt.

Doch  versuchenwirvorerst,  ein kurzes  Persön-

lichkeitsprofil  des,,Schütze-Menschen"  zu zeich-

GEMEINDEBLATT

Wintersport  Kappl GesmbH,  Aufsichtsrat  Sil-

wetta  AG, Obmann  des Gemeindeverbandes

Nr. 4

Vinzenz  Gstrein,  anfänglich  Berufssoldat

(Oberwachtmeister),  wandelte  sich  in einen  kauf-

nännischen  Angestellten  und  Familienvater,  der

mit  seiner  Frau  Johanna  mitelterlichem  Stolz  auf

eine  Tochter  und  vier  Söhne  blicken  kann.

Wenn er sich a]s Optimisten  bezeichnet,  so

glaubt  man ihm  das.,,Ich  mag die Leute  gern,  und

Dabei ist Gstrein ein Perfektionist  im guten

Sinne: er ist umgänglich  und tolerant,  leistet

selbst viel, fordert aber auch von anderen  Lei-

stungen. Ein Beispiel dafiir:  Wer  bei den Proben

der Musikkapelle dreimal  unentschuldigt  fehlt,

wird eliminiert. Des Bürgermeisters  besonderer

Stolz ist die Feuerwehr. Bezirksfeuerwehrinspek-

tor Franz Regensburger konnte  bei seiner  letzten

Sec ini Jahre 1957: Foto von Paul Waiz, Hall

endend  mit  8. l.  1980 Watzdorf  Marieluise.  Auf  ei-

nen Blick  hat  man  eine  hervorragende  Übersicht

über  die Bevölkerungsstruktur  der Gemeinde.  Im

hochgelobten  Computerzeitalter  eine frappie-

rend einfache  Methode  und desha]b  irgendwie

tröstlich.  (Man  könnte  auch sagen: Hier  wurde

der Fortschritt  auf  altbewährte  Paznauner  Art
überholt.)
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Für  Bürgermeister  Vinzenz  Gstrein  und  seine

Mitbürger  gibt  es jedoch  kein  Ausruhen:  große

Vorhaben  gilt  es in den  nächsten  Jahren  zii  ver-

wirklichen.

Bürgermeister  Vinzenz  Gstretnvor  der  Einwohnertafel,  ein  Unikatim  Bezirk.  Von  ihr  istaufeinen  Blickder

Bevölkerungstrend  ablesbar.

Dieses  Bild  zeigt  eines  der  Probleme  von  Sec  -  ilpr  RppintriirhtiHimg  des Talbodens  durch  Schmelzwässer

deren  schadlose  Ab}eitung  heuer  fertiggestellt  wird.

Hier  steht  die Errichtung  eines  Gemeinde-

Mehrzweckhauses  an  erster  Stelle.  Der  Grund  ist

vorhanden,  die  Planung  angelaufen.  Das  Herz-

stück  dieses  Gebäudes  soll  ein Gemeindesaal

sein,  in  dem  kulturelle  Veranstaltungen  durchge-

führt  werden  können.  Die  Kultur  liegt  Vinzenz

Gstrein  besonders  am Herzen.  Und  er ist  einer,

der  das  nicht  bloß  sagt,  sondern  auch  Taten  setzt.

Man  erinnere  sich  nur  an  die,,Heimholung"  eines

Gemäldes  von  Matthias  Schmid  (1835  - 1923),

des befühmten  Malers  aus See. Weiters  wird

heuer  mit  der  Restaurierung  des  Widums  begon-

nen,  deren  Finanzierung  zu  einem  Drittel  von  der

Gemeinde  zu bestreiten  ist. Der  Bau  des Güter-

weges  Labebene  -  Hofstattle  und  die  Instalanz-

bachverbauung  (Voranschlag  20 Mio  S, Gemein-

de 5'/o)  sollen  ebenfalls  noch  heuer  in  Angriff  ge-

nommen  werden.  In  der  Au  ist  die  Wasserentsor-

gung  durchzuffihren,  die  Kanalisation  ist eben-

falls  unausbleiblich.  Die  Gemeinden  See und

Kappl  sind  in  ihrer  Grenzgestaltung  in einer  Arc

verzahnt,  die  manche  Probleme  bereitet.  Links

der  Trisanna  reicht  Kappl  bis  Falgenair,  während

See mit  dem  Weiler  Labebene  rechtsufrig  in das

Gemeindegebiet  Kappl  vordringt.  Leute  aus  Ge-

bieten,  die  politisch  zu Kappl  gehören,  wie  etwa

Frödenegg  und  Glittersberg,  werden  jedoch  ohne

weiters  als,,Seaber"  gesehen.  Eine  Grenzbereini-

gung,  verbunden  mit  schwierigen  Abklärungen

von  Rechts-  und  Besitzverhältnissen,  wurde,,auf

Eis  gelegt",

Er  pflege  (Gstrein)  gute  Beziehungen  zu den

Nachbargemeinden.  Trotz  der  fremdenverkehrs-

mäßigen  Zugehörigkeit  zur  Region  Paznaun  will

man  sich  doch  eine  gewisse  Eigenständigkeit  be-

wahren.  Die  Orientierung  in Richtung  Landeck

ist  eine  Gegebenheit,  an  der  man  nicht  vorbeise-

hen  kann.  So istman  letzthin  eineWerbegemein-

schaft  mit  Pians  eingegangen,  man  bemüht  sich

um  den  Tagesgast  aus dem  Raum  Landeck  und

Umgebung  und  sähe auch  'eine  schulmäßigi

Orientierung  nach  Landeck  viel  lieber.

Zwei  Bezirksprobleme  wurden  im Gespräch

mit  Bürgermeister  Vinzenz  Gstrein  erörtert;

Gstrein  tritt  vehement  für  einen,,salzlosen  Be-

zirk"  ein.  Bei  einer  Bürgermeisterkonferenz  im

Jahre  1977  wurde  bereits  eine  Resolution  verfaßt,

die  eingenerelles  Streusalzverbot  zum  Inhalt  hat-

te. Man verwies  @ufden  Bezirk  Reutte,  wo es auch
ohne  Steusalz  gehe.  Für  Bürgermeister  Vinzenz

Gstrein  als einem  der  vehementesten  Befflrwor-

ter  eines  Streusalzverbotes  ist  das Festhalten  an

der  Salzstreuung  unverständlich.

Die  Bezirkshauptstadt  Landeck  vermag  nach

Ansicht  Gstreins  ihre  kulturellen  Aufgaben  nicht

zu erfüllen,  da es an einem  Kultrirzentrum  man-

gelt.,,Wenn  sich  Landeck  das nicht  leisten  kann,

müßten  die  Gemeinden  f'inanziell  mithelfen':  ist

seine  unorthodoxe  Meinung.  Die  Weltlage  beur-

teilt  der  Optimist  im  Bürgermeistersessel  als

ernst  aber  nicht  hoffnungslos.  Er  hofft,  daß  die

Menschen  trotz  allem  aus  den  Schrecknissen  der

Weltkriege  gelernt  haben.
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lm  Kellergeschoß  wurde  eine  modernst  eingerichtete  Satinaanlage  in Betrieb  genonmicii

Was  hat  Landeck  mit  Linz,  Wien,  Innsbruck,  bis l. April  1981 gelten,  schmackhaft
Ku[stein,  Badgastein,  München,  Berlin,  Deggen-  möchte.  Daneben  bietet  sich  das  Haus  a
dorf,  Frankfurt,  Fehrisberg  über  dem  Zürichsee  punkt  für  Geschäftsbesprechungen  an
und  Gaflei  in  Liechtenstein  gemeinsam?  auch  kleinere  Meetings  bis 12 Personen
Antwort:  die  Tourotels.  Die  Tourotel-Hotelkette  geeigneten  Apparternents  möglich  sind.  l
ist eine  Tochtergesellschaft  der  Wienerwald-  milienfeiern  etc.  können  in  reservierten

durchgeführt  werden.

Der  Geschäftsführer  des FV-Verbandi

eck  und  Umgebung,  Klaus  Koller,  der  m

Gattin  ebenfalls  an dieser  Präsentation

tels  teilgenommen  hatte,  zeigte  sich  erfrt

ber,  daß in Landeck  durch  die Adaptio

Hauses  das  Angebot  am  gastronomische

quantitativ  undvor  allem  qualitativ  erwei

den  konnte.

Gruppe.

Kürzlich  war  die  Direktorin  von  Tourotel  Ma-

nagement  Österreich  GesmbH,  Frau  Barbara

Mayer,  in  Landeck,  um  mit  Dir.  Karl  Pfenninger

der  heimischen  Presse  vorzustellen,  was  das

Tourotel,,Post"  inLandeck,,kann".  In  dieModer-

nisierung  des  Hauses  wurden  35 Mio  S investiert.

Dadurch  konnte  das  Angebot  an Komfort-Betten

(bei  jeder  FV-Versammlung  wird  deren  zu  gerin-

ge  Anzahl  bemängelt)  erhöht  werden.  Eine

Führung  durch  das Haus  zeigte,  daß  alle  räumli-

)hen  Möglichkeiten  vom  Dachboden  bis  zum

a,,Juchhe" genützt  wurden.  Frau  Mayer  erklärte,

daß  die  Auslastung  der  Tourotels  in  Tirol  derzeit

über  40'/o  nicht  hinauskomme.  Ihre  Wunschvor-

stellung  liegt  bei  60o/o. Man  ist  vor  allem  auch  am

Einheimischen  Gast  interessiert,  dem  man  unter

anderem  die  Benützung  der  Sauna-  und  Fitness-

anlagen  im  Hause  durch,,Schnupperpreise':  die

Im  Dienste  der  Allgemeinheit  -

die  Bürgermeister

Heute:  Vinzenz  Gstrein  -  See
Auch  in  der  allgegenwärtigen  Energiefrage  ist

man  in  See nicht  tatenlos  geblieben:  die  Nutzbar-

machung  der  Bäche  für  Elektrizitätsgewinnung

ist  im  Uberprüfungsstadium.

Etliche  Vorhaben  wi1l  Bürgermeister  Vinzenz

Gstrein  mit  ,,seina  Seaber"  noch  vemirklichen,

dann  kann  er es sich  vorstellen,  sein  Amt  an  je-

mand  anderen  zu  übergeben,  denn  eine  allzulan-

ge Amtszeit  hält  er nicht  in  jedem  Falle  für  gut.

o.p.

Lawinpnpinsahiibi'mg

des Osterr.  B(igiii1iui4,s-
dienstes  - Ortsstelle  Landeck

Am  Sonntag,  11.1.81,  führte  die  Bergrettung

Landeck  ihre  Lawineneinsatzübung  durch.  Als

Einsatzgebiet  wurde  das Gebiet  des Krahbergs

abseits  der  Piste  ausgewählt,  und  zwar  ein  Lawi-

nenkegel  eines  bereits  vor  Tagen  durch  Schi-

fahrer  abgetretenen  Schneebretts.  Obmann  Hu-

go  Vorhofer  konnte  am  Einsatzort  eine  Rettungs-

mannschaft,  wie  sie auch  für  den  Ernstfall  nur

wünschenswert  wäre,  begrüßen.  Anwesend  war

Bergrettungsarzt  Dr.  Theo  Ljubanovic,  die  Hun-

deführer  Hans  Haag,  Helmut  Juen  und  Werner

Haag  mit  ihren  ausgezeichneten  Lawinensuch-

hunden.  Eine  Rettungsmannschaft,  bestehend

aus 27 Bergrettungsmännern,  mit  Ausbildungs-

leiter  Jäger  Sepp,  vervollständigte  das Team.

Die  Ubungsannahme  bestand  darin,  daß  6 Per-

sonen,  nachdem  sie die sichere  Piste  verlassen

hatten,  ein  Schneebrett  losgetreten  und  durch

dieses  verschüttet  worden  waren.  Zwei  der,,Ver-

schütteten':  welche  mit  einem  Lawinenpieps  aus-

gestattet  waren,  konnten  innerhalb  kurzer  Zeit

geortet  und  aus  den  Schneemassen  befreit  wer-

Mathis  den.  Die  restlichen  vier,,Verschütteten':  welche

keinen  Pieps  bei  sich  trugen,  wurden  einige  Zeit

machen  später  durch  die  Lawinenhunde  bzw.  durch  die

tls Treff-  Sondiermannschaft  gefunden  und  geborgen.

, wobei  UmdenLawinenhundeneinmöglichstrealisti-

in dafür  sches  Suchen  auf  dem  Lawienenkegel  zu bieten,

(uchFa-  wurde  ein  Bergrettungsmann,  welcher  sich  frei-

Räumen  willig  bereiterkfört  hatte,  eingegraben.

Dr.Ljubanovic  belehrte  anschließend  die  ge-

ES Larrd-  samte  Rettungsmannschäft  in sehr  eingehender

it  seiner  Weise  an Hand  einer  Übungspuppe,  welche  uns

des Ho-  indankenswerterWeisevonderRettungLandeck

iut  darü-  zur  Verfügung  gestellt  worden  war,  über  Erste

n dieses  Hilfe  bei  einem  aus  der  Lawine  Geborgenen.

nSektor  Bei der  abschließenden  Ubungsbesprechung

tertwer-  bedankte  sich  Obmann  Hugo  Vorhofer  bei der

Mannschaft  tür  die  ausgezeichnete  Mitarbeit.

Die  Bergrettung  bedankt  sich  bei  der  Venetseil-

bahn  fiir  die  Freikarten  und  Herrn  Bernhard  Perk-

hofer  (föchter  des  Panoramarestaurants)  rür  die

Getränke.

Kauns:  Dank  an Berg-
wachtund  Jungbauern

Die  Redaktion  erhielt  eine  Zuschrift,  deren

Verfasserin,,aus  verständlichen  Gfünden"  nicht

genannt  werden  möchte.  Wir  akzeptieren  diesen

Wunsch,

Die  Leserin  möchte  den  Männern  der  Berg-

wacht  danken,,,weil  sie  heuer  erstmals  nach  vie-

len  Jahren  wieder  einen  Weihnachtsbaum  aufge-

stellt  haben".  Sie schreibt  weiter:  ,,Gleichzeitig

sei auch  den  Jungbauern  gedankt.  Sie  haben  mit

sehrviel  Mühe  und  persönlichem  Einsatz  ein  Ro-

delrennen  veranstaltet."  Die  scheue  Lobspende-

rin,  welche  abschließend  hoffl,,,daß  auch  in  Zu-

kunft  in  unserem  Dorfe  Kauns  wiederAktivitäten

gesetzt  werden  und  sich  die  Vereine  nicht  durch

ungerechte  Kritik  entmutigen  lassen':  möchten

wir  ermuntern,  uns  von  solchen  Aktivitäten  Mit-

teilung  zu  machen.  Wir  werden  gerne  darüber  be-

richten.
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Starkenbacherin  gewann  Auto

Frau  Hedwig  Fink  aus  Starkenbach  gewann  ei-

nen  der  drei  R5-PKW,  welche  bei  einem  Gewinn-

spiel  einerFirmavergebenwurden.  EinAutoging

nach  Oberösterreich,  eines  in  die  Steiermark.  Wir

wünschenFrau  Fink,  oderwerimmermitdiesem

Auto  föhrt,  gute,  unfallfreie  Fahrt.  Fleißig  an-

schnallen  und  nix  rauchen!

Schreiben  im  Bezirk:

Das  Gemeindeblatt  bringt,,d'  Leit  zsamm"
wender,  fragte,  wie  sich  die  Zivildiener  zu den

,,vier  Säulen  der  Landesverteidigung':  der  geisti-

gen,  zivilen,  wirtschaftlichen  und  militärischen

stellten.  Als  sich  herauskristallisierte  daß  sich  die
r

anwesenden  Vertreter  der  gewaltlosen  Verteidi-

gung  zur  geistigen,  sozialen  und  wirtschaftlichen

Landesverteidigung  bekennen,  war  eine  erste  ge-

meinsame  Basis  gegeben.

Uber  etliche  Beispiele  für  gewaltlosen  Wider-

stand  wurde  diskutiert,  wobei  man  als wichtigste

Fordening  dieses  Teils  der  Diskussion  wohl  jene

nach  dem  Erlaubtsein  von  Utopien  nennen  darf.

Wer  die  Utopie  einer  gewalt-  und  krieglosen  Welt

vertritt,  darf  nicht  als Spinner  abqualifiziert  wer-

den.  Die  allgemeine  Anerkennung  dieser  Forde-

rung  kann  man  als  weiteren  Erfolg  dieses  Gesprä-

ches  buchen.

Dem  Vorwurf,  in den  Reihen  der  Zivildiener

finde  man  einen  hohen  Prozentsatz  solcher,  die

sich  vor  harter  Arbeit  drücken  wollten,  konnte
durch  konkrete  Beispiele,  die  das Gegenteil  be-

weisen,  begegnet  werden.  Das  Beispiel  von  den

Fünf  Zivildienern  -  vorgebracht  von  einem  von

Im  vergangenen  Herbst  wurde  eine  intensive

Diskussion  pro  und  kontra  Zivildienst  abgeführt.

Das  Gemeindeblatt  gab  beiden  Ansichten  in  aus-

gewogener  Form  Raum  und  versuchte,  durch  ein

Gespräch  in  derReihe,,Schreiben  im  Bezirk':  die-

se Auseinandersetzung  zu einem  versöhnlichen

Abschluß  zu bringen.

Diese  Diskussion,  die  im  Dezember  vorigen

Jahres  durchgeführtwurde,  kann  manals  Beispiel

dafür  gelten  lassen,  wie  man  durch  seriöses  Vor-

bringen  der  eigenen  Ansicht  und  durch  Anhören

der  Gegenposition  zu einem  gegenseitigen  Ver-

stehen  kommen  kann.

Die  Gesprächsrunde,  die  im  Gasthof  Vorhofer

in  Landeck  durchgeführt  wurde,-war  sehr  gut be-

sucht.  Besonderes  Lob  verdient  hier  das Bundes=

heer,  Garnison  Landeck.  Die  Soldaten  hatten
sich  ob der  Infragestellung  ihrer  Tätigkeit  nicht
kommentarlos  in  den  Schmollwinkel  zurückge-
zogen,  sondern  waren  im  Gegenteil  ,,mit  allen
Dienstgraden"  vom  Wehrmann  bis zum Oberst-
leutnant  erschienen,  um  ihren  Standpunkt  darzu-
legen.

Auf  der  Seite  der  Befürworter  des Zivildienstes
gab  es auch  solche,  die  in  eigener Person a1s Zivil-
diener  Erfahrungen  gesammelt  hatten.

Im  ersten  Teil  des Abends  verlasen  etliche  Teil-
r,ehmer  der Diskussionsrunde,  hier darf viel-
leicht  als ältester  (mit  sehr,jungen"  Ansichten)
Dr.  Steinacker  namentlich  genannt  werden, Stel-
lungnahmen  zum  diskutierten  Problem - teils
aus  eigener  Feder, teils in Form  von Zitaten.

Der  Wortführer  der Gruppe, welche die mili-
förische  Landesverteidigung  für unumgänglich
notwendig  hält,  Oberstleutnant  Emmerich Stein-

ihnen  -,  die  für  eine  kleine  Gemeinde  einen  Kin-
dergarten  und  eine  kleine  Turnhalle  planten  und

im  Rohbau  ausführten,  beeindruckte  sichtlich.
Eine  Reihe  von  Fragen  zu diesem  Thema  wur-

de noch  aufgeworfen  und  zu beantworten  ver-
sucht.  Manches  Mißverständnis,  teilweise  auch
im  Laufe  der  schriftlichen  Auseinandersetzung

entstanden,  konnte  bereinigt  werden.

Man  gewann  den  Eindruck,  daß  diese Veran-
staltung  eine  Verständnisbereitschaft  geweckt
und  die  Erkenntnis  doch  versförkt  hat, dÄß man
dieses  Thema  nicht  emotionsgeladen  abhandeln

so11te. Wir  sollten  uns  wie  in  vielen  anderen  Berei-

chen  nicht  in  zementierte,,Meinungsbunker"  zu-

Betrifft:  Gemeindeblafi
,,lch  selbst  habe  das  Gemeindeblatt

schon  lange  und  lese es sehr  gerne",

schreibt  uns  erne  Leserin  aus  Schnann  und

gibt  gleichzerUg  zwei  Adressen  von  neuen

Abonnenten  an. Solche  Zuschriffen  errei-

chen  uns  rmmer  wieder  und  bestätigen,  daß

dre An  und  Werse,  wie  das  Gemerndebratt

dre Bezirkswirklichkeit  widerspiegelt,  für

richtrg  gehalten  wird.

Doch  auch  hier  sind  am  unmißverständ-

lichsten  die  Zahlen:  Im Jahre  1975,  als die

Konkurrenz  in Form  des,,Blickpunktes"  in

den  Bezrrk  kam,  hatte  das Gemeindeblatt.

2700  Abonnenten.  Heute  sind  es deren'

4500.  Eine  Auflagensteigerung  von  fast

70'/o  ist  ein  Beweis,  daf3 wir,,richtig  liegenaa.  .
Zu Weihnachten  kamen  durch  die Aktion

,,Gemeindeblatt  schenken"  wieder  50  neue  

Abonnenten  dazu.

Wrr  freuen  uns über  diese  Vertrauens-

und  Zutrauensbeweise  und  werden  uns  be-

mühen,  noch  besser  zu werden.  Schon  in

allernächster  Zeit  werden  wrr  mrt  Beiträgen

in Seöenform  herauskommen,  die  das  Ge-

merndeblatt  -  so  hoffen  wir  -  noch.intÖres-

santerfür  unsere  Leser  machen  dürften.  Be-

reits  heute  beginnen  wir  mit  der  Reihe,,lm

Dienste  der  Allgemeinheit  - die  Bürgermei-

ster"  - Red.

Neue  Öffnungszeiten
in  der  Bücherei

der  A«i.ic.iteikamiitei

Amtsstelle  Landeck,  %alserstr.  41, 1. Sti
Wir  geberi  den  Lesern  bekannt,  daß nach

Umgestaltung  der  Bücherei  die  Offnungszeiten

wie  folgt  festgesetzt  werden:

Dienstag,  jeweils  von  14.30  -  17.00  Uhr  und

Freitag,  jeweils  von  8.30  -11.30  Uhr.

Die  Bücher  können  für  drei  Wochen  zum  Null-

tarif  entliehen  werden.

Die  Bücher  sind  alphabetisch  nach  Autoren

und  in Sachgebiete  (Romane,  Abenteuer,  Krimi

usw.)  geordnet.  Weiters  stehen  200  Kinderbücher

zur  Verfügung.

Die  Leser  werden  herzlich  eingeladen,  von  der

Einrichtung  Gebrauch  zu machen.

Beratung  in
Erziehungs-  und Schullragen

Landeck,  Schulhausplalz
Sprechtag  Dienslag  9 - 12 Um
Tel Voranmeldung  (05442)
37823 üder i05222) 32093
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Projekt  Marigatin  Kenya

Wir  möchten  mitteilen,  daß  vom  Missionsba-

sar  (6. und  7. Dezember  1980)  47.000.  -  S an  Pater

J. Gasser  nach  Kenya  überwiesen  werden  konn-

ten.  Die  Missionsstation  liegt  im  Steppengebiet

Nordkenyas  und  wurde  erst  vor  2 Jahren  begon-

nen.

Pater  Gasser  hat  gleich  nach  Erhalt  des Geldes

uris  diesen  Brief  geschrieben.

24.  Dezember  1980

Liebe  Freunde!

o HerzlicheGrüßeausMarigat.IchmöchteEuch

ganz  herzlich  danken  für  den  Briefund  besonders

auch  für  das viele  Geld  und  die  große  Spende,  die

Ihr  für  uns  hier  erarbeitet  habt.  Wir  sind  bereits

unser  sechs  Missionare  hier  in Marigat,  drei

Schwestern,  zwei  Brüder  und  ich.  Wir  alle  versu-

chen  den  Leuten  irgendwie  zu  helfen.  Doch  ohne

die  große  Hilfe  der  vielen  guten  Menschen  in  der

Heimat,  die  uns  immer  wieder  helfen,  wären  wir

nicht  in  der  Lage,  den  armen  Leuten  hier  zu hel-

fen.  WirmachenineinerMissionsstationwieMa-

rigat  die  verschiedensten  Arbeiten  und  davon

möchte  ich  heute  ein  wenig  berichten.

Die  religiöse  Missionsarbeit  machen  haupt-

sächlich  die  sechs  KatechisteÖ und  ich.  Unsere

Katechisten  sind  die  eigentlichen  Missionare  in

den  entfernten  Dörfern.  Unter  großen  Opfern

und  für  geringen  Lohn  und  mit  großer  Geduld

bauen  sie langsam  ihre  Christengemeinden  auf.

Die  Hauptarbeit  besteht  darin,  in den  vielen,



Das liegt in der Famirie, rechtfertigt  sich Vater,

und  ich übernahm  seine  Rechtfertigung.

Hans  bekämpftedieses  Familienübelund  mach-

te sonntags  Bergtouren,  wie die meisten  anderen

auch, die Heimatpflege  betreiben.  Schlimmsten-

falls mußte  ihn ein Bergkamerad  stützen.

Vater  war vorsrchtiger.  Wenn er Vögel  fing, fing

er sie im Gebüsch,  wo er sich halten  konnte.

Trotzdem  blieb  ihm eines Tages nicht  erspart,

daß wirzu  dritt, er Gretr und  ich, auf  einem  Spazier-

gang an eine Stefle gelangten,  wo ein mäf3iger

Erdrutsch  ein Stück Weg fortgeössen  hatte.

Man muf3te nur die Beine  spreizen  und einen

grof3en  Schritt  tun, um auf  der  anderen  Seite  wer-

tergehen  zu können.
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Die Purtdeckel  klappten  auf und  zu. Da waren  die

Ohren  plötzlich  voll Lärm und dann wieder  nichts

als Stille. Die Schritte,  die ich durch  den Schlafsaal

noch  machen  konnte,  waren  ab sofort  bemessen:

die kürzeste  Strecke  vom Lavabo  oder  vom WC
zum Bett und von dort  noch  zum  Spind.

Kein Zugang  zu einem  Fenster,  vor  dessen  Fer-

ne dre Wiese  mrt den Apfelbäumen  und  dem  Haus
lag.

Meine  Schritte  waren  bemessen  vom Schlafsaal

zur  Kapelre, zum  Refektorium,  zum  Hof, zurück  in

den Studiersaal,  in die Klasse, in den Schuhputz-
raum, in den Erdäpfelkeller.

Alle  Schrme  innerhalb  des Eisentores  waren  be-

grenzt. Kein einzrges  Mal noch, daß rch das Tor

öffnen  konnte,  wenn ich wollte. Im Stregenknick



23. Jänner  198] GEMEmDEBLAJT

Schöner  Bezirk  Landeck

Ein  interessantes  Haus  in Kappl

Es  liegt'  alles  so  weit zurück:  zuerst   der
Abschied,  daün  die'endlosen  Stra{3en  des  Krieges,
schHeßlict  derhei(3  umkämpfleHügel,  die  VerWun-
dung  und  der,  langeAufenthalt  rm Lazarett.  Ein kur-
zer  Genesungsurlaub  trennt  den Soldaten  noch
von  der  Rückkehr  an die  Front.  Er rst daherm.  Wie
das  klingt.

Er steht  drcht  vor  dem  Fenster  seines  alten  Stu-
dierzimmers.  Es ist nich1 so lange  her, daf3 er es
verlassen  mußte.  Und  doch  rst es ihm fremd  ge-
worden.'Was  sollen  alle tröstenden  Worte  der
Klassiker;wenn  die Front  aus  gequältern  Mund  so
furchtbar  schreit.

Ersrehtauf  den  ersten  Schnee  hrnaus.  Es rieselt
stillundfröhlrch,  esschwebtundfliegtnahevorsei-

nen  Augen,  eine  bewegte  Gardine  von  winzigen
weißen  Flocken.  Wje  ist es noch dünn  und
schwach,  dreses  erstet Werß vom  Winterhimmül,
wie ist es iung und vergnügt. Auf derMauer  unten
liegt  es als ein saubererfeinerSchleier,  alszarteLr-
nie hüpft  es: ein weBer  Schattenstrich,  die  knorri-
gen  Baumäste  en(lang.  Die  ganze  Welt  im Garten
wird  auf  einmal  aus lauter  schüchternen  Werßtö-
nen  zusammengemalt.  Erne ganze  Wolke  weif3er
'Liebe  senkt  sich  nieder.  Eine Wolke  Kindheit  und
Jugendzeit.  Flackert  nicht,  krachend  und  düftend,
ein Kienfeuer  im Kachelofen?  Zreht  draußen  nicht
schneewerch  die Dorfstraf3e  vortei?  Rumpeln
nicht  die guten  alten  Rodeln  aus dem  Schupfen?

nd  steht  nicht  in derEcke  einesZimmers  der  Tan-
nenbaum  und'brertetserneZweige  überdas  bunte,
genügsame  Grück des ersten  Märchenbuches?
,Schnee,  dusanftesgelrebtesDing!"kommtesflei-

se über  die schmal  gewordenen  Lippen  des  Sol-
aaten.  Gerörlden  ist auf  einmal  die  Erinnerung  an
oie hane  Jugend,  an das  mühevolle  Studrum  als
Werkstudent  und an dre Feinselrgkeiten  und
Unbarmherzigkeit  des Schneesturms  auf dem
Schlachtfeld.

Stunden  sind  vergangen.  Dann  geht  der  So{dat
zu  seinem  Kasten,  holtden  Mantelheraus,  schlüpft
hrneiri,  stülpt  den  urigewohnten  Hüt  aur  sein  Haupt
und  verläßt  sein  Heim,'Ergehtvor  dre Stadthinaus,
undjenem  Waldiu,  derfürden  Heranwachsenden
eine  lnsel  der  GlückseligkÖit  und  der  A.benteuer
war. Friedlich  rieselt  der  Schriee  und  Verwrscht  die
zierIichenRunenderVoge)trrtte,  denDrerpunktder
Hasenspurunddas  scharfeingedrückteSiegelder
Rehläufe:.  Jede  Flocke  brrr)gt  Ruhe  und  Dämpfung
herunter,  häuft  Schlaf  zu Schlafl Eine Bank  steht
friedlich  zugedeckt  am Waldrand  und  spielt  mit
ihrem  dicken  weißen  Polster  eine  Szene  Ruhen
und  Träumen  ins Getühl.  Unvermutet  sind  e.s Kin-
deraugeni  mitdenen  derSoldatalles  sieht.  Wieviej
wrrkliches, genü6sames Leben  ringsum,  denkt  er,
meilenweitaufgebaut,  grüröneinanderversöhränkt
und  hoch'aufgegipfelt  zum  Ragen  tn den winter-
brassen  Himmel!  Der  Soldat  verhältseinen  Schrrtt.
Er fühlt  sein  Lebe6  hoch  vom  Leben  des Waldes
überdacht  und  beschützt.  Er empfindet  es wreder
tref: für uns alle,  und  gerade  für das Falsche  in
unserem  Dasern,  lebt  der  Wald  erne  Sühne,  einen
Ausglerch.  Ein'BaumstehtfürjedÖnvonunsaufder

'flacht  und  gilt  für das Üie1e, das in unserem  Tun
und  Denken  ungültig  ist. Wir  verfehlün  tausendmal
den  rechten  Weg. Wir  brausen  aur  in Ungeduld,  (n
Zorn  undHa(3,  verhärten  uns  im Eigensinn  und  ver-
spie1en  fahrlässig  im Planeri  und  Wollen  unsere
Seele.  Darum  steht  hier  im Winterwald  die  meilen-
werte Geduld,  die  unfa(3ba're  Ltebe  des  Schöpfers,
derauchseinLebbnirnk'i  Handhält,  wennerwie-
der  zurück  muf3 an dre Front.

. Seniorentröff
Wir  erinn6rn alle älteren  Mitbiirger  unserer

Stadt daran, daß wir uiis  ain Mittwoch,  28.1.1981
wieder  wie  inmi;rim  Abt  - Pfani'ierheiin  Marian-
liill  in Bruggen  treffeffl.

Die  Frauen  der  ÖVP  Landeck  .

Verschneites  Wegkreuz  in Kappl

Tiroler  Rentner-  u.  Peüsio-
nistenbund

Östen. Frauenb'ewegung
' Kuraufen-thalt

in'Montegrotto  (Berichtigung)  a
vom  13.  bis  zum  25.  März  1981
Wir  bieten  unseren  Mitgliedern  erstinals  einen

BadeauFentlialt in Montegrotto  Terme un4  zwar
iin Hotel  Marconiai'i.  Der  Preis  für  den Aufent-
halt  mit  Vollpensioi'i,  die Benützung  des Hallen-
und  Freibades,  die Hin-  und-Rückfalirt  in einein
Oi'nnibus  ablandeck  rmd  tlie Reisestor.noversi-
clierung  beträgt  pro Person  S 5.500.-  (Einzelzim-
merSi.860,-).  ' - -

Die  Zahl,der  Teilneliiner  ist iiuf  30 festgelegt.
Ihre  Anmeldring  erbitte.n  wir  bis ztiin  15. Februar
1981 (Anmeldeschluß)  iin Büro  der Bunde'slän-
derversicherung,  Maisengasse  6. Bei der  Anmel-
dung  ist auch der oben angegebene  Betrag  ZLI

entrichten.

Anmetkung:  Die  Verterierung  hat sic)i daraus
ergeben,  da'ß wir  i'iach nochmaliger  Rückfrage  ein
anderes  Hotel  wälilen  mußten.

Die  Obleute:

Leopo)d  La5ida Elfriede  Unterhuber

ßnmlmprhnng
Die  Agrargemeinschaft  Zehentschaft  Landeck

- Stanz  gibt  bekannt,  daß die Anme]dungen  für
LOS  u. BAUHOLZ  am  Sonntag,  25. Jänner  1981,
in  der  Zeit  von  9.30 Uhr  bis 14.00  Uhr  beim  Gast-
hof  Ar)berg  (Pircher)  in Perfuchs  stattfinden.

Für  die.  Agrargemeirrschaftsmitglieder  Hi15

Stanz  findet  die  meldung  am  Sonntag,
1,2.1981,  bei  Franz  Wiederin  in der  Zeitvon  10-12
Uhr  statt.

Sollte  ein  Mitglied  der  Anmeldurig  nicht  nach-
kommen,  so ruht  der  Bezug  fiir  das Jahr  1981.

Es yird  gebeten,  d,is Forstbüchl  mitzubringen,

Der  Obmann  Franz  Seeberger
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vorläufig  ohne  weitern  Erfolg.  Erst  Kaiser  Leo-

pold  ließ auf  Gnind  desselben  a]le  jene  Quellen

süßerWässer,  die  in  die  Quelledes  Säuerlings  ein-

sitzen  konnten,  durch  eigene  Rinnwerke  seit-

wärts  ableiten,  und  den erwähnten  Gall  für  die

Abtretung  des Rechts  der fernern  Bewässerung

seiner  Wiese  entscMdigen,  wodurch  der Sauer-

brunn  seine  ursprüngliche  Stärke  und  Lieblich-

keit  wieder  erhielt.  Zudem  wu'rde  endlich  auch

ein sföndiger  Aufseher,  Marx  Mösmer  mit  Na-

men,  über  die Sauerbrunnquelle  mit  der Ver-

pf]ichtungangeste)]t,  sich  bei der  Quelle  ein  Häu-

sel zu bauen,  und  dort  stets  zu wohnen,  wofür

ihm  nach  der diesfölligen  Urkunde  vom  20. Sep-

tember  1666  ein  jährliches  Sa)arium  von  ]5  f]. und

s- Bauernvolk  genügten,  aber Gäste  aus bessern

:-  Sfönden,dieanReinlichkeitundGemächlichkeit

.z gewohntwaren,unmöglichbefriedigenkonnten,

r- unddiesumsoweniger,alsauchdieVerpflegung

d ihm  ganz  geraden  Verhältnisse  mit  den  Wohnun-

n gen und  den Betten  stand.

i-  Derbei]äufigumdasJahrl724aufKostender

d Regierung  hergestellte  Bau der hölzernen  soge-

d nanntenNaggelburg,welchenebsteinemSpeise-

n )okale  für  12 bis  15 Gäste  noch  3 Kammern

:-  enthie1t,vermochtezwareinigewenigevermög1i-

'e chere  Gäste  bessern  Standes  aus der nächsten

=,  Umgebung  herbeizuziehen,  war  aber  nicht  ver-

=-  mögenddenfastinVert'allgerathenenBesuchder

.1l Sauerbrunnquelle  aus  entfernten  Ortschaften

;e neu zu beleben,  da mit  einer  so unbedeutenden

B-  Vermehrung  derWohnlokaIiendemdiesföl1igen

,"  Bedürfnisse  nur  wenig  abgeholfen  wurde.  Diese

s- den Besuch  des Säuerlings  so nachtheilig  hem-

!e menden  VerMltnisse  pflanzten  sich von einem

:n Aufseher  auf  den  andern  fort,  weil  entweder  keix

;g neretwasBessereszuschaffenverstand,odersel-

a- be aus Mangei  an Spekulationsgeist  und wohl

IB  auch  durch  Mittellosigkeit  daran  gehindert  wur-

(-  den,  und  sich  auch  die Regierung  zu keinen  wei-

lS  tern Kosten  herbeiließ.  - Durch  die Anlage  der

1-  erwähnten  ärmlichen  Bauwerke  erhielt  endlich

:n die Gegend,  in welcher  der  Säuerling  entspringt,

den  bezeichnenden  Namen  -  Obladis  -  ober  dem



Auf eineri Blick
' 8onntag,  25. 1.,  20.15  Uhr:
I a2

5. Folge

vüm

25. 1. bis

l1. 1. 1!181
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FS  2
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ßayer.
TV

Schweäz.

Der  groqe  Erfolgsfilm  von  ,,Seinerzeit",
nämli*  ,,Maskerade",  mit  Adolf  Wohlbrüdc

und  Olga  Tsie*owa.  Mit  diesem  Film
wurde  Paula  Wespely  der  Weg  zum  Erfolg
eröffnet.a

Adolf  Wohlbrüdc  ma*tq  ebenfalls  Kar-
riere,  allerdings  in Hollywood.  Olga  Ts*e-
*owa  a)ls Anita  Keller  müp  .erkennen,  daß
ihr  der  Maler  Heidenedc,  eben  Adolf  Wohl-
brti*,  immer  mehr  und  mehr  entgleitet...

IMittwoeh, 28, 1., 22 Uhr: ' - '

Rosemarie  Kern  ließ  ihrer  Literatur-

lSendung  ,,Sted«brief"  die neue Serie ,,Spie-
gelbilder"  folgen.

Ein  Prominenter  wird  von  Rosemarie  Kern
präsentiert,  und  darüber  hinaus  gein  Lieb-
lingsbuö.  Dieses  wird  aber  nur  beschrieben

und  erst  in  der  zweiten  Sendung  vorgestellt.
Dabei  werden  Bezüge  zwisöen  dem  Pro-

minenten  und  seinem  Lieblingsbudi  auf-
gezöigt.  Im  Bilde  Fred  Adlmüller.

Mittwo*,  28. 1.,  20.L5  TJhr:

Doris  Day  heißt  in  dem  Film  ,,Mitter-
naötsspitzen"  Kit  Preston.  Es sind  geheim-
nisvolle  8timmen  und  Telefonanrufe,  die  sie
bedrohen.  Es sind  sogar  Morddrohungen.

Kit  Preston  isl  die  junge  Frau  eines  eng-
lisöen  Finanziers.

HELL8EHER
hilffl Ihnen bei Ihren Problemen,

beantwortet  Ihre Fragen.
Geburtsangaben  und Bild  (zurüdt)

Vorkasse  35ü. -  ö8
Gustav Welnmann  bel Naldl

0orfgasse  12, CH-4144 Arlesheim

'Keln  Flaachanpfand,  Inkl.-slmtt

I i II I @

I
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Osfeneieliischer  Hörfunk
Sonntag 25.1.  1981

österreidi  1

- 1.05  Muslk  am  Qorg*n

7.30 ökumen14*
Morgenfelar

1.15  Du holde  Kunst
ti.10 ,,Guglhupl"
9.40 t$ 1 am  8onntsg
0.45 Das  Glaubens-

gesprädi
10. DO Kathollsdier

(fötteädlenst
11. OO Aus  Burg  und  Oper
11. 15 aORP-Stereokonzert
12. 25 Johannes  Brahms
13. 10 Quodllbet
14. (10 Der  dramat1sdie

Sonntagsroman
15. 15 Im Rampenllchl
16. ü(I Lieben  8ie  Klasslk?
t7.10  Daa  Magazln  der

Wlssensdiafl
18. 0(I Da capo!
19. 05 Mozartwoeha

Salzburg  19a1
u.1(l  Werkstatt  Hörspiel

t$sterreidi  Regional

a.os Morgenbetradilung
8.10 örgelpiuslk
L35  Daa  evangelladi*

Wort
Lü5  Loka+programme
L15  Was  glbtea  Neues?
9.fö1 Ihre  Lleblinga-

melodien
rö.30  Die  Punkerzählung
11.föl  Frühsdiappenkonzerl
13J)(I  Lqkalprogramme
16. (10 ,,Daa  Haus  am

81adtrand"
17. 1(1 Freul  eufö  dei

Lebens
18. 0(l-LokaIprogramme
19. 0ü Das  Traummännleln

kommt
19.05  Sport  vom  51onntag
19. 55 Landesnadiriditen
20. 05 0sterreldirallye
2L3fI  Tlrol  an Etadi  und

Elsa*
22.10 Sporlrevue

0sterreidi3

I.OS Musik  in den  beslen
Jahren

L3(I  Tagträum*r
to.üs  Daa  alle  Grammo-

phon
10.30  ,,Leute"  mlt  Rudl

Klausnltzer
't2.'i5  bls  ca.  13.3ü  8k1we1t:

euprennen  In Wengen
Sdiweh

13.1ü-  Der  Sdtalldämpfer
13.2ü  Rund  uffi  die  Welt
t4.05  Kopl-Hörer
16. 05 Freizeit  -r- das  Ö-3-

Hobbymagazin
17. 10 Evergreen
18. 0!i  Musikpanorama
19. ü5 Hlt  wähl  mit
2(1.05 Funk-Verbindung
21. 05 Melodle  tixcluatv
22.1ü Treffpunkt  8tud1o  4
22. 55 Einfadi  zum  Nadi-

denken
23. 05 Musik  zum  Träumen

#ontag  26.1.1981
österreidi  *

1.09  jelangsendunj  der
SPö

7.0(} Morgenloutnql
7.)1'i Muaik am Mo7gan
a.15 Paatlcclo  mualcale
t05  8diu1fur1kprogramm

des  Tagea
10J(I  Konzert  amVormlltsg
18.(H» öpernkonzerl
t4.05  Floman  In

Forlaetzungen
14.3ü  Von  Tag  öu Tag
15 A5 Muslk  unserer  Zelt
16 .05 8diu1funk  extra
a1«i.2(1 ßenta  Wengta € Ileit
16. 45 Forsdher  zu Ciaal
17. 1(I Kullurnadidditen
T1.20 Kammermualk
18. 30 ,,Gug1hupf"
19. 00 Aktuell*s  aus  der

Chrlstsnhelt
10.3ö  Mozarlwodre

8a1zburg  1981
ffl.lü  Lleb*ö  81e Klasslk?
W.15  W!ssen  der  Zelt

.45 8endesdi1uß

Cisterreich Regional ,21;1aspo,3os"a':@vuea" So'lag
s.30 Morgenbet'raditung os,effeich  35.35 Waa  ist  loa  In

österre!di?
8A5 Besudi  am  Montag
9.(15 8diu1funkprogramm

des  Tages
!1.30 Volksmuslk  aua

Osterreldt
1ö.W  Vergnügt  mlt  Musik
1t(l(l  Lokalprogramme
18.00  i,Jeden  Tag  wlrd's

wleder  Abend"
16. 30 Ihr  Problem  -

unaer  Problam
17. 1(I Waa  I gern  hör...
17.52  Belangsendtlng

der  tTVfl
17.!4  Belangasndung,der

lnduatriellenvare1nl-
gung

19.07  Me1odle  fOr leden
JamgaQg

19.!+ö Dle  Mitlerh%l-Haus-
mualk

2(1.ü5 ,,Dsa  Haui  am  
8tadtrand"

2t.05  Es darT gelsdit
verden

5.05 Der  ö-3-Waaker
8. 05 Bltte,  redit  freundlldil
9. 30 Tagträumer

10. 05 5idi1a@*r  für
Fort@esdirltlsn*

11. €15 Hltpanoran!a
t:i.on  Dss  tj-3-Magaz1n
13. 25 bis  ca.  14.00  akl-

weltcuprennen  In
Adelboden,  Sdiwelz

14. ü(1 Nadiriditen
14.(15 Esprer;so
15j)O  Nadirldtten
15.05  0le  Muslcbox
16 A5 Freize}t  -  daa OA-

Hobbymagazln
17 .10 Evergreen
18 .05 Hallo  0  3
19 A5 8port  und  Muslk
20 .05 Radlo-  aktlv
21 A5 Collns  Folk  Club
21. 30 Jazz  mll  Erldi

Kleinachuster
22.15 Treffpunkt  8tud1o  4
23. ü5 Muilk  xum  Träumen

Dienstag 27.1.  1981
Osterreidi  1

iH  Belangsendung  der
OVP

1.12  Musik  am Morgen
ä.55 Morgenbetradrtung
7.35 Muslk  am  Qorgen
I.1!t  Pasticclo  muslcale
».OS Sdiulfunkprogramm

dea  Tages
10.3ö  Konzert  am  Vormlllag
13 AO Öpernkonzerl
14 .05 Roman  In Fort-

letzuögen
t4.3ü  Von  Tag  zu Tag
15.ü5  Muslk-unaerer  Zelt
1Lü5  8diu1funk  exlra
16.3ü  ßenta  Wengraf  Ileat
t8.4s  Erforadit  und

entdedd
t7.10  Kulturnadirlditen
17. 20 Pür  Preund*  alter

Muslk
18. 3(1 aold  und  811ber

' 19.fü1 Kammerkont*rt
2ü.00  ,,lntakl"
!(1.3ü  Llteratur-Magazln
f.OO  ,,Der  T*ufel  In

Raiten"
22.15 Im aesprädi

föterreich  Regional

5.0(1 8endebeg1nn
5.05 Für  Friihaufiteher
S.30 Morgenbetraditung  '
8.05 Magazln  für  dle  Prsu
g.r16 8diu1funkprogramm

dea  Tages
10.05  Vergnügt  mlt  Muslk
1t(lü  Lokalprogramme

1126:ü0: :jxltitnaJesrgloohdtneen
2ukun1t"

16. 30 Ihr  Problem  -
unser  Problem

17. 10 0sterreldier  (ib*r
Osterreleh

17.58  Efelangsendung  der
Kammer  der  ge-
werblichsÖ  Widsdiafl

19.ö  Das  Traummännleln
kommt

19.ü7  ,,Krut  und  Rueba  . . .'
2o.üs ,,Es  ist  nldil  alles

aold"

#iffWOCtl 28.1.81
Österreich  1

L12  Muslk  am Morgen
7.3D Morgengymnaatlk
7.35 Muslk  am  Morgen
7.!!)  Nadirlditen  aua  det

ehrlstlldrön  Welt
l'ffl  Paallcclo  mualcale

9. (+5 8diu1funkprogramm
dea  Tages

10. 3a Konzert  am  Vormltlag
13.(+ö Opernkonzert
14A5  Röman  In Fort-

2ö.X1 81ud1okonzer1
zz.so'  8por)r*vu*

tjsterreidi3

5.05 Der  0-3-Weeker
L05  Bitte,  redit  Ireundlldil
9.so  Tagträumör

,10A5  Vokal  -  Inatnimen-
tal  -  Inteniatlonal

11.05  Hltpanorama
13. öü Das ö-3-Magaz1n
14. 30 Muilk  aua  Italien
15. ü5 Die  Muaicbox
ts.üo  Prelzelt  -  dai  0-3-

Hobbymsigazln  -
17.10  Evergreen  as
1a.T)5 Hallo  0  3
19.üS Sporl  und  Muslk
i9.3(1 %rle  Währung
20J5  Rad1o-akllv
2'1A5 La Chanson
21. 30 Aus  der  Weli  dei

Jazz
22. 15 Treffpunkl  Studlo  4
23:05 Muatk  zum  Träinnen

(}.05 bis  5AO ö-3-Nadit-
programm

'i6.M  SchulTunk  *xtra
16.3ü  Senta  Wengraf  Ilesl
M.45  Unsere  aesundhell
17.20  Kammermual[  a
1L30  Verbarlum
19.00  Muaica  aacra
zo.oo  Der  Idlot  und  der

!iptel*r

tl.W  Pronto  ltalla
21. 30 Porsdiung  In

Oaterreldi
22. 16 Sipektrum

Osterreich  Regional
!I.(IS Für  Frühaufstaher
!+.35 Waa  lat  loa  In

Osterreldi?
L(15 Magazin  €ür  dl*  Frau
9.05 8diu1funkprogramm

dea  Tagea
9.30 ,,Auf  a ßdialerl

' Kaflee  , , ,"
j(l.@S Vergnügt  mlt  Muslk
11.OO Lokalprogramme
16.(R1 ,,Wendelln  GrÜbal"
16.30  Ihr  Problem  -

unaer  Probl*m
17.10  Im Wlener  Komert-

cafe
19Aü  Das  Traumm!lnnleln

kommt

19.50  Dle  Famllle  Lautsdra-
diar  aua  Innsbrudt

H.W  Lokalprogramm*
22.1ü Sponrevtm

t$sterreidi3
5.05 t)er  O-3-Wedter
B.(Fi  Bitte,  redit  keundlldil
!).30 Tagträumer

1ü.05  La Chanson
1(1.3(I Muslk  fflr  mldi

Dun»ierbfüg  29.1.  81
Osterreich  *

L12  Musik  am Morgen
7. 35 Muslk  am Morgen
8.15 Pastlcc!o  mualcale
9. 05 Sdiulfunkprografflln

des  Tagei
1ü.3ü  Konzert  am  Vormiltag
13. ü(1 0pernkonzert
14. (IS Roman  In Port-

setzungen
14. 3fI Von  Tag  zu Tag
15. 05 Muslk  unierer  Ze1t
iii.d5  ßdiulfunk  extra

18.3ü  Senta  Wengraf  Ilast
16. 4!i  Dle  inlematlonale

Radlounlversllät
17. 2ü Concerto  groasö
1R.30 Zwisdien  den  lledern
19jXI  Mozartwodm

Sialzburg  ffil1
Oper  för  Mündien
xtir  Enlstehung  VOn
Mozarta  ,,ldomeneo"

21.3ü Goförled  Kraus  Im

:lerikp@rnidienmll Mlt-

23.(15 ßalzburger  Nadit-
studl@

23.55 Sendeadiluß

Osterreidi  Regionar

sJ)5 Für  Frühaufsleher
5.30 Morgenbetradilung
!1.05 Magazin  für  dle  Frau
9A5 Sdiulfunkprogramm

des  Tages  
9.30 Vo!ksmusik  aua

Oslerreidi
lü.aS  Vergnügt  mlt  Mualk
11jm  Lokalprogramme
la.OO Klndar  msdien

Programnf  filr  Klnder
1 €.30 Ihr  Problem  -

unser  Problem
1y.i(l  Der  tönend*  öperal-

lenf(ihrer
19J  Daa  Traummännleln

kommt
19A7  öalerre1diladie  Blaa-

kapellön  muilzieran
22.1ü Sportrevue
2.25  Sendesdiluß

Freitag 3@, 1,
Osterreidi  *

L05  8s1angsendung
der  AK

Lt2 Musitk ätn  föfflän
6. S5 Morgenbelradifüng
7. 35 uuslk  a@ Morgen
L15  Pastlcc1o  mualcale
9.05 8diu1tunkprogramm

dea  Tagei
1 €1.30 Konzert  sm  Vormltlag
13. ü0 Öpirnkonzert
14. öS Roman  In Port-

setzung*n  '  -
14.3(1 Von  Tag  zu Tag
t!i.Ds  Mus1k  unserer  2e1t
iiia15 'ßdiulfiink  extra

1ß.3(I Senla  Wengraf  llest
16. 45 Das  aktuelle  wlssen-

sdtaftlleh*  Budi
17. 10 Kulturnadirlditen
17. 2Ö Kammermuslk
18. 3D Kullnarlum
19. 00 Muslk  Im Klang  Ihrer

Zeit
:!).OO Im Brennpunkt
m.«s  Polltliidie  Manu-

akriple
2L(10 t)er  berühmte  Cielger

Jascha  Helfeh

1981
Österreich  Regional

5.ö5 Für  Frühaufateh*r
5.30 Morgenbetraditung  -
5.35 Waa  Ist los  In

Osterreldi?
8.ö5 Magazln  lür  dle  Prau
9.05 Sidiulfunkprogramtp

dea  Tagea
9.30 ,,Allerhand  von  Alm

und  Wald"
1üA5  Vergnügt  mltjMdalk
11.üO Lokalprogramma
11.3ö  Autofahrer  unle-rwega
12.45  lokalprogramföe
16.OD ,,Se}d  mu*smiu+

dienstllll"
17.1(I  Mit  Muslk  Ins

Wodienende
zr.sa Belan@endung  dea

CleiE'

19A7  Mister  Evergreen
ertählt...

19.5(I  Dle  Innsbtuek*r
Volrimuilkanten

20.ö5 ,,Alpsnl1eder  und
ehrsame  Täni  "

21A0  8etrendt+  Händl

Samsfag 31.1.  1981
österreich  1

(i.(15 Muslk  am  Morgen
ß.55 Morgenbetradilung
7.35 Muslk  am Morgen
7.50 Nadirlchlen  aus  der

diriillidien  Well
a.'ts Psstlcdio  auf

Bestellung
9.05 Hörbilder

1ü.(15 Konzerl  nm  Vormltlag
13. 00 Apropos  öper
14. 05 Selbstporträt
14J1  üas  Kammerkonz*yt
16 A5 Ex libris
17 .1(I Tedrnlsdre  Rund-

sdiau
1?.20  Fiir  Freunde  alter

Musik
18.ö(1 Memo
18. 45 Hömbergs

Kaleidophon
19. €15 8erenade
2ü.üO Das  gro8e  Weltth*aier
22.1ü Phonomua*um  .
23. 05 JazzTorum

Osterreich  Regional

5.35 Was  Ist loa  1n
Osterrelö?

!1.(15 Das  Pamlllenmagazln
9.0(1 lm Brennpunkt
9. 45 Vergnügt  mlt  Mualk

10. 30 Sdiöne  Helmat
,,Mödlinger  Tage"

11. öü Das  grüne  Magazln
11. 30 Autofahrer  unterwegs
12. 45 Lokalprogramme
17.10  Bunler  8amatag-

nadimlttag
19Aü  Das  Trsummännleln

kommt
19.05  Sport  vom  8amstag
zü.os  Ihre  Nummer  bltt*l
2210  Sporlrevu*
22.25 Tahzmuslk  auf

Bealellung

österreidi3

ß.öö Nadirldil»

1'IJ5  bla  ca.  12.48  aW-
wellcuprennen  In
Megeve,  Frankreli

t3.üü  Das  C1-3-Magazin
14. 05 Espresao
15. (!i  Dle  MtmlObff
t6.05  Frelzelt  -  das  ö-

Hobbymagazln
17.10  Evergreen
19.05  8port  und  Muslk
tti.so  Zl*zadi  -  Radia

exlra  für  lunge  HI
21.o5 Hallo  Mua!cal
2.0(I  Naditloumal
:a.ss  Elnfadi  zum  Na*

denken
ö.(Pi  Musik  zum  Träum
' 0.05 bis  5.ü(1 ö-3-Nadi

programm

österreidi3

5.0ö Nadir1diten  a
5.05 Der  0-3-Weeker
8. 05 Bitle,  redit  freunc
9. 30 Tagträumer

10. 05 Voköl  -  Instrume
tal  -  Internatlons

11. 05 Hitpanfüama
13. tm Daa  0-3-Magaz1n
14. 05 Espreaso
14.3(I  Musik  aua  Frsnkr
t5.D5  Die  Mu*icbox
1ß.0!+ Frelzeit  -  dai  O-

Hobbymagazin
17.1(I  Evergreen
ts.05  Hallo  t13
19.ü5  ßporl  und  Mualk
19JO  Harle  W!ihrung
2ü.05 Sdilager  f(ir  F"

geadirlllene
21.05 Melne  Wöll*
2j.%  Jazz  ßhop
22.15 Treffpunk  Sludio
23. 05 Muslk  zum  Träun

0.05 bis  5.0ü ö-3-Nadi
programm

21. 45 Unter  der  Leaelar
22. 10 8portrevue

t$sterre1di3

5A5 C)ör 0-3-Wed«er
8,o5 BiltO,  recht  fr«un«
9,30 Tagträumer

1t1.05 Muslc  Hall
11A5  Hllpsnorama
13 jXI Das  ö-3-Magaz1n
14 .05 Espresso
t4.füI  Musik  aus

Lateinamerlkl
15.05  Dle  Muslcbox
ts.os  Frelzelt  -  daa  tl

' Hobbymagazln
16. 3(1,,P8  -  Parlnersd

und  Sidierheit"
17. 10 Evergreen
18A5  HaJlo  tT 3
1g.(15 Süorl  und  Muslk
t9.30  21ckzadi  -  Radle

extra  für  lungo  Hi
2ö.D5 Radlo  aktlv
21A5  Weslern  ßalöi
tt.!O  Llvtng  Bluei

n.W Nachtlournal
22.15 Treffounkt  gtudlo
23A5  Muslk  zum  Träum

8.05 Bitte,  rechl  Ireund
to,05  Vokal  -  Instnime

ta1 -  Internatloni
1t05  Hilpanorama
ffl.25  bis  cs.  13.30  8k1-

weltcuprennen  In
81. Anlon

12 ,25 bls  ca. 13.0ü  !!fk}-
wellcuprennen  in
Les  Dtablerets,
Schwelz

13 A(1 Radiolhek
14 .(FI  Imor-malion*n  (ibi

%dlo
ts.Ö5  8por)  und  Mus,lk
1a.30  Jladlo  Holiday
17. 10 Relsemagazln
18. (+5 8oundtradi
1 gA5 Muslkreport
20.«  Counlry  Musle
21.ü5 Funk  änd  80u1
h.3ü  8how11me
2.10  Treflpunkt  ßtudlo

!3.(15  Musik  zum  Tr!ium
o,Os Blua  Danube  Rad

Mldnlght  9how



Sonn{ag 25.1.1981

la
11.OO Auftakl
11. 15-12.25  0FIF-

8tereo-Konzer1
,,Dirigenten,  Ordm-
ster,  Solisten"

12. 25-12.5ü  Budt  -
Partner  des
Kindes

15. 05 € ) Ohne  eJn
Morgen
Spielfilm  um  elne
verzweifelte  Frau

16. 30 Jerusalem,
Jerusalern
Fernsehsplel für die
Jugend
2. Teil
Am  Strand  spra-
chen  Hubert  und
Nira über  ihre le-
weilige  häusliche
Umgebung.

17. 15 Biene  Maja
17.40  Betthupferl
1- "5 Seniorenclub

Rendezvous  für
Junk)gebliebene

18.25  0RF  heute
18. 30 WIR  -  extra
19. 00 0sterreidi-Bild

aus  Kärnten
19.25  Christ  in der

Zeit
,,Duldpt  keine Spak
tung!"

19:30  Zeit  im Bild
19. 50 Sporl
20. 15 Wer  beerbt  den

Großpapa?

9.55-'11.15  Weltcup-

slalom  Herren

12.55-13.45"'Weltcup-

slalom  Herren

18.00  0RF  heute
16. 05-17.15-Ha11en-

handball-

Europacup  der

Damen

17. 15 Nothing  Sacred
Amüsantes  Lust-
spiel
Mit  Carole  Lorn-
bard  '

18. 30 okay
19. 30 Zeit  im Bild-
19. 50  Wodiensdiau

20.15  ()  Maskerade
Mit  Paula  Wessely
und  Adolf  Wohl-
brüd«
Regie:  Willi  Forst
Wien  im Jahr  1905
Ball-  in  den  So-
phlensälen
Die  schöns  Anita
Keller  langweilt
sk.h.  +hr Bräutigam,
der  Hofopernkapell,
rneister  Paul  Har-
randt,  fachsirnpelt
mit  seinem  Bruder,
dem  berühmten
Cihirurgen,  über
Musik.
Anitas  Herz  gehört
dem  eleganten  Ma-
ler  Heideneck.
Sie  liebt  diesen
Mann,  er  liebt  sie
aber  nicht.

Bemard  BiveaM  nna  fflcole  Peschettx  tn ,,Wet
beerbt  den Großpapa?"

Fernsehfilm  von 22,05 Sport
c'ar'es Exbraya' 22.20 0  Charlie  Chan
und  Edmond  Tybo-

- rovski  - in Reno
Es handelt  skh  um Nadi den Kriminal-

' eine  französisdie  gesdiidrten  von
Dorfkom6die  nadi  Earl Oerr Biggers
dem  Roman  von Mit  Sidney  Toler,
Charles  Exbrayat.  Ricardo Cortez und
EJn alter Bauer, der  Phyllis Brooks
seinen  Hof nodi  ,,Charlie  Chan In
nicht  übergeben  Reno" ist eine be-
hat,  ist seit  Tagen sonders  aktuelle
verschwunden.  Serie mit aktuellen
'Der Bauer  ist etwas -Bezügen.
schrullig.  Es ist eine der in-
ffi(  yyj7d pBp@  g>  !ereasan{esfen  Kri-
nannt.  minalstorys, die E.
Sein  Neffe bewirt-  D B1ggerS Sidlrte')-
schaftet den Hof. 23.30 Sdiluß-

21.40-Sdi1ur1-  nachriditen
nadiriditen  23.35 Sendesdi»uß

AU8LANDß-TV Die  große  Zeit  der  Parties
ARD

9.36 Parls-Berlln:
Die  Praxis
des  Dr.
Callgari

13.1!i  Zwischen-
spiel:

13.46  Magazin  der
Woöe

17.1!i  Die  Rebellen
vom  Llang
Shan  Po

ffl.W  Dte  Sport-
söau

W.ffl  8tine  -
Fernsehfilm

22.00  Der  7. Sinn
22. 55 Schlagzeilen
23.10 Glashaus

ZDF

9.15 Katholtscher
Gottesdienst

'10.30 ZDF-Matinee
12.00  Das  Sonn-

tagskonzert
Gold  und
Silber

12.45  Freizeit
15.00  Festkonzert  in

Madrld
18.(H) Shüw-Markt
17.02  Die  Sport-

Reportage
kehrt  zurüt.k

19.10  Aus  der  Bun-
deshauptstadt

19. 30 Die  Welt,  in
der  wir
wohnen

20.15 Tod  elnes
Sdifüers
Diei Eltern

21.15 Sport  am
8onntag

21.30  Ein  Mittsom-
mernaöts-
traum

Bayern

9.55 Wettcup-
8kirennen
81a1om  der
Herren

11. O«I Telekolleg
12. 25 Wie  es euö

gefä1lt
14. OS Der  Tag

brldit  an
15. 30 Show  Talk
17.(X) Mauro,  der

Zigeuner
19.00  Münd'rner

Geschaichten
22. 25 Böcher  beim

Wort  genom-
men

23. *O Rundsdiau

Sdiwelz

11. OO Merisd»en,
Teönlk,  -
Wlssensöaff

12. ö0 Auf  der
Saudie  nad'i
dem  Idi

13. 45 Telesguard
14. 05 Fünf  Freunde
14.:10 Der  ver-

botene  Baum
ffl.15  Dle  Nade1n

der  Cleopatra
17.60  Chnätt  -

Chnullen
fi1.45  Sport  am

Wochenende
19.45  Sonntags-

Iriterview
19. 55 ,,...  außer

man  tut  es"
20. 40 Marlene

Dietridi  in
Der  blaue
Engel

2.45  Sendeschluß

Mit  den  zaghaft  länger  werdenden  Tagen  kommt  auö  die  große

Zeit  der  Parties,  da  gekonnt  arrangierte  üuffets  die  Hauptrolle

spielen  und  einen  Großteil  zur  riötigen  Atmosphäre  beitragen.

Dekoration  -  je  naö  Anlaß  -  macht  Stimmung  und  Appetit.

Ob  man  aus  Fleisch,  Wurst  oder  Eiern  raffinierte  Delikatessen

,z,aubern"  oder  einfache  und  do*  pikante  Köstliökeiten  bereitet,

bleibt  natürliö  jedem  überlassen.  Versöiedene  Salate,  bei  denen

Mayonnaise,,den  Ton  angibt",  sind  allerdings  ein  Muß.

Thomy-Mayonnaise  ist  für  derartige  Anlässe  wie  yesöaffen,  sie

wird  aus  reinem  Sonnenblumenöl  hergestellt.

Komplettiert  man  das  Buffet  noö  durch  Käse  und  Obst  und

aitet  darauf,  daß  es -  am  besten  an der  Wand  stehend  -  leicht
zugänglidi  ist,  so dürfte  eine,,heiße  Sölacht"  gesiiert  sein!

Ein  weiterer  Tip  für  das  gute  Gelingen  des  Feötes  -  jedes  Buffet

gewinnt  dur*  eine  Dekoration,  je  na*  Anlaß  -,  Blurnen,  Kerzen,

Lampions  und  Papiersölangen  beleben  das  Ganze  und  hiadien

Stimmung.  Servietten,  Teller,  Bestedc  und  dergleidien  sonten  grtff-

bereit  abgestellt  sein,  damit  niemand  erst  lange  dana*  suöen  mufi.

Werden  die  Gäste  um  Mitternadit  mit  Gu1as6-  oder  Bohnensuppe

gestär'kt,  so  dürfen  dazugehöriHe  Supperitassen  und  Löffel  nidit
fehlen.

Aber  warum  lange  den  Mffid  wäßrig  maohen  -  hier  einige  Re-

zepte  zum  baldigen  Ausprobieren:

SCHINKENROLLEN

Passierten  Tiopfen  und  Thprny-Mayonnaise  zu  gleiden  Teilen  glatt
verrühren,  wenn  nötig,  etwas  Mildi  bei'fügen.  Feingeriebönen  Kren

daruntermengen  und  mit  Fondor  abs*me*en.

Niit  zu  dünn  gesönittenen  Sönken  mit  dieser  pikanten  Creme

füllen,  einrollen,  auf  eine  Platte  legen  und  mit  Radiesöen,  Tomaten

und  Trüffeln  garhieren.  '

GEFÜLLTE  EIER  

Hartgekoöte  Eier  halbieren,  die  Dotter  herausnehmen  und  pag-

sieren,  Mit  söaumig  gerührter  Butter  vermengen,  mit  Fondor,  Pfef-

fer,  etwas  Senf  und  einem  Spritzer  Essig  absdimedcen.  1-2  EL

Thomy-Sa1atmayonnaise  einrühren  und  mit  einem  8pritzsack  in

die  leeren  Eihälften  füllen.

Mit  Kaviar,  Laös,  grüner  Petersilie,  Oliven  oder  ähnlichem  gar-

nieren.

Das  große  Göhnen
Söon  um  20 Uhr,  wenn  überall

die  Mattsieibe  flimmert,  geht

das  große  Gähnen  }os.

Wie  der  ORF  bei  einer  Um-

frage  herausfand,  sind  beim  Be-

ginn  des  Abendprogrammes  be-

reits  75  Prozent  der  Fernsehzu-

sdauer  ,,müde"  oder  ,,sehr  mü-

de".  Frauen  und  Ältere  sind  deut-

li*  stärker  ersööpft.

91  Prozent  der  österreiöer

verftigen  über  ein  Fernsehgerät,

das  von  zwei  Dritteln  tagtägli*

genutzt  wird.  Auffallend  ist,  daß

jeder  vierte  Akademiker  über-

haupt  auf  den  ,,Flimmerkasten"

verziötet.  Pensionisten  und  Haus-

frauen  zählerl  zu den  eifriBsten
Fernsehern.

Die  tägliöe  T'V-Dauer  der

österreiöer  wird  mit  dilrch-

sönittli*  zwei  Stunden  und

18 Minuten  angegeben,  wobei  der

Fernseher  an  Samstagen  und

Sonntagen  um  eine  halbe  Stunde

länger  als  an  den  übrigen  Tagen

läuft.
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9.üO FrühnachrJd»ten 17.55  0RF  heute

9.05 Am, dam, des i8.00  Wissen  heule

9.30 Häferlgud«er  Technik  auf  neuen

10. OO 8chu1en  mit  Wegan

5r,,,;,;-;ffin  19.00 DJe sct»nells-te
10.30-12.00  ()  Efn  Ma'a von

IdeaJes  Paar  -  Mexiko
L,.eben8W,rd,ges   Trickreiöes - mit

Lustspiel  Speedy Gonzales

12,O  Hohea  Haus  19.30 2eJt im Bild
Beriöte  Über  die  20-j5  Edg"r  au8

Woche  im  Paila-  TamaraCk  OdOr

ment Die  neue  Zeit

13.00 Miffags- ' Kanadlsche  8er1e

redsktion  - nach  einem  Buoh

j7.00  Am,  darn.  des  von Gordon  P'nsan

17.3p  LassJe  Wlr schreiben.das
Jähr  1899,  die

'j7.55 Betthupferl 8diu1mäddien  tia-

18-00  Welt  der  Tiera  -.  gen noch Schürzen,
dte Buben  sagen  zu
lhren Vätern  ,,Yes,
Sir"  oder  ,,No,
8ir",  wir  beflnden

Ameisen
Präsentiert  von
DiÖtmar Schönherr

18.25  0RF  heute
18. 30 WIR  i

19. 00 österreidi-Bigd
19. 30 Zegt gm Bfld
20.15 Sport  am

Montag
2j.05-  Detektiv

Roddord:
Anruf  genügt

uns in der klelnen
!!itadt Tamarad«  im
Bundesstaat  Onta-
rio in Kanada.
Wenn  auch  dle  Qer-
berei  der Stadt,  die
von  den  be}dgn
Brüklern  8tprgesa
geleitet  wird,  ent-
aetzliche  Gerüdief
verbreitet...

AU8LJ1ND8-TV

ARD

10.OO bis
13.18  ARD/ZDF-

Vgrmittags-
prbgramm

16. 16 Joan  und
Harry

17. 00 Montagsspa8
17.50  Tagesschau
20.15 Unter  der

Trlkolore
2L15  Britisdie

Nachbarn:
Peter
Greaves

22.0 €1 Lietle  ist doof

22. 30 Tagesthemen
23. ÖO Das Nadit-

Studio
0.46 TÖgesschati

ZDF

10.OO ARD/ZDF-
Vormittags-
programm

11;40  -Die Welt,  in-
der  wir
wohnen

12 .2!i Im fremden
Land

13 .00 bis

13.15.lagesschau
16.30  Einführung
- )n daa

Arbeitsredit
17.10 PrÄrie-

indianer
Dis  Wette

fl1.20 I.10. B. -
.Spezial-
auftrag

19.BQ. Dle Pyrarpide
21.20 Tante  Maria
23:00 Heuts

Bayern

James Garner aXs Detektiv  Rockford,  diesmal  tn

iägl%ffi  eine  gute  Tat"

,A,etns Agng;e5 Maa:enr, 21.05 Schillfng
Freund  ,nd  eherna-  21.50 Zehn vor zehn
ligör Zell@igeöos- 22.20 EmO WOlkO

se, zu Jlm Rock- - zwJsdien  den  .
ford  kommt  und Ihn

. 2ähnen
um  etnen  - Gefa(len
bittet,  kann  der  De-  Makabre Groteske

. tektiv  nicht  nein  ßa-  um zwel Mitarbeiter
der Pariser  Sensa-gen.  '

Er 'soll  be}  einem
'Bekannten  Angels
2000  Dollar  Schul-
den emtreiben.
;iTäglid'r  eine  gutO
Tat"
Mit James  Garner

21. 50 Abendsport
22. 20 8di1uß-  '

nadiriditen
22.25 8endesdi1uß

tlonspresse
Zwel  Mitarbelter
der Parlser  Sens+a-
tionspresse,  der
Reporter  Mallsard
'und  der  Fotograf
Prävot,  sind  atändlg
auf  Jagd...

23.50 8ch1td1-
nad»riditen

23.55 8endesdi1uß

9i00 Wie Rübe  die
,Wechstaben.
verbu6hse1t

16. 00 Energte  Im
privaten'
Haushalt-

17. 00 Spracpe.und
Literatur

17.30  D-as chtnesl-
sche'Söhht-
tenboxen

1g.OO FJaBh aord:rn
Die 8tadt
unter  Wasser

FL10  Nul  meiner
Prgu zuliebe

2t00  -Blid«punkt
Sport

22. fö) Amerikanl-
sdie  Kunst
der-mer
Jahre

23. 30 L:ehrerkolleg

Schwe4z

j8.j5  Treffpunkt
17.00 Mondo

Jf?ontag
fiI.00.  Abenteper

Wlldnls
19.00 8kiwe1tcup-

Riesenslalom
Herren

20,00 Tel1-8tar
Das Schwel-
zer-Qulz

20.45 Jch erinners
miö  nodi
gut
60 Jahre
8wkssalr

2t46  Marlene
Qietrl

Diensfag 27.1.1981

9.00 Frühnad»ridytdn 17.55 0RFheute

9.45 Follow me  o-i; :iahre  Abra-

10. OO Rohstoffe  und  "ams

Weltwirtschaff  !-!a Ga'e'a
10.30-12.05  Wilde

18.30

j9.00  D»e  schnellste

Maus  von

Mexiko  

19. 30 Zeit  im  Bild

20.15 Familie  Merian
€i. und letzte  Folge
,,Und  was  hätten
Sie getan?"
Familie

A(fflLAND8-TV

ARD

16.10 Tagessdiau
16.16 Eine  kleine

Stadt  in
Frankreiö

17. 00 Eln eigenes
Zimmer

17.20 Das unmög-
liche  Flug-
zeug

20.OD Tpgessdiau
20.15 Was bln Idi?

.21.00 Report
21.45 Hagen  -

Tödlidier
Vertrag

23.00 Arena
24. 00 Tagessdiau

ZüF

Wasser

12. 10  Hieamgaatfrilamus
Tamarack  oder

Die  neue  Zeit

13. 00 Mittags-

redaktfon

17.C)0  'Am,  dam,  des

17.25 Audi  8pa8  mu8

aein

pvororgmrtattmagms- 17.C)0 'Am, dam, des 8u-Ct1t ;lnen Ausweg
11,040  Die Welt.in-  17.25 Audi 8pa8 mu8  a'a da' tristen

derwir  aein  Wohnsituation im
3. Stock,  die.durTh.

wohnen Fernsehen 2um Claudlas  Im-Roll-

t2.25 Im fremden Gernsehen aluhl-Leben  gege-

Land 17.55 BetföupfOrl  5en ISe-

13.00 bis

13.15.lagesschau  18.00 Kurieider , Heinl *ersucht es
e.so Einführung  KaiserJn  ba' einem Woh

)n dap  ,,Preßkommando"  - nungsmak'era
Herr  Merian  läfö

Arbeitsredit M1f Klaus)Ürgen diea Möglichkeit  el-

17.10 Prarie- Wussow nes Lfftbaues  über-

indianer 18.25 0RF heulO prüfen, Fra'u Merian

Dis Wötte j8.30  WIR  geht zurn  Woh-

fl1.20 I.10. B.
,Bpezlal  18.54 Bqntö  nungsamt, Schorsch i

berät  sich mit der

auftrag Warenwel* ' Reühtsanwältin  We-

19.BQ.D1e Pyrarpide 19.00 t$ste(reidi-Bild  gen  der  Versidie-

2231,20 Thaenuttes Maria 1g.30 Zeit fm Bild  rung
Claudia  arbeltet

20.15 T0klObj0kffV  weiter  an ihrem  Le-  Bayern
Modöration: Claua bensplan,  niit  'dem
Gatterer

a .Wechstaben.aoo Wie Rübe die 21.00 «) Die äg'ean iuhnrednaAichngseehlÖbrs':
verbu6hse1t  Fiakermim  helfenwill,

ts.oo Energte  Im  Wlener  Stüd«  In , Der alte Herr zei-

privaten  vier  Akten  von Mar-  gernitzi schon "a

Haushalt-.  tinCösta  vorhergegangenen

17.00 Sprac0e.u@d  Musik  von Hana  Folgen a'a gujar
Literatur-  Lang  - Gö1ß  deö  Häusea

Lyrik    Mart?n  Costa,  be-  un' F'l!nd  Oläu-

17.30  Das chtnesl-  - wähfö.r  Autor  von  d'aa bQkDn'i  aun

sche'Söhht-  liebeiiswürdigen  'lerbrelf@"-  Herrn  I

tenbog@4  . . . Wieher  ' Volksstük-  M-.!arian ""-  D-"an'-

',,; tg.oo praBj äo-Taon :' amiisan-t-ffi !öpie! 21-Ü!3  Apropos,'P-ilm

ulln:,,!B:,a,:a!s,r . fEÄrrnIsLiclhi.e,nÄjdugreefceeIke,er- 2221:2500- ic01uhbn2V07 Zehn
ansch1fe3end

Präu zuliebe nad»iJ-dilen 8fö1uß-
8jJpunkt
Sport  23.Q5 Sendesföluß nadiriditen

10.23 Dle Rakete
12. '10 Klnder,

Kinder
13. 00 bii  '

ts.is  Ta(jesschau
fö.30  Mosaik
17.10 Muggsy  a

Spannende
Geschi(fite  x'

aus New
 ' York

18.2ö Der rosarote
Panther

1Q.30 Das klein
Hotel  
Komödie  von
Rex Frost

Q1;20 Moment-
aufnahmen

22. OS Meine  F'ferde
. melne  Söhne

23. 50 Heute

9.26 Der  Wettlauf
um den Glas

17.00 Spraföe  und
Literatur
Lyrik

17.30'  News  of the
Week

:97,4W'3 zTeeri4tgkeostWegiföl
.sehen

20,j5  Ünser  LÜd
a1'.OÖ,e)ns histeri-

ime-föföh-
fö)jt

2f.gO.fü)brÖdir
plsttsöhit.

2B.25 NeW8 0f.flio

Sehvelz

8.'10 und
8.60 Du.sollsf

nld'it  töten
Wehrdierist  -r

ein'Dienst
wie  Jeder
andere?

#red Mlmüller  in ,,Spiqgel0ildef-

0.4a Das Spie(-
haua

10. 30 und
11. 10 Wlrtschaffs-

k4nde
14.00 Die Fleder-

maus
Operette  In
drei  Akten

-16.45Das  Splel-
haus

20.00.Derrick
Krlminalserle

2*.s  Bllder  und
%einungen
zur 8diweiz

Q.OO Sport  am
Dlenstag
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9.00  Frühnadirichten  17.55  0RF  heule
9.05  Audi  Spaß  rnuß  18.00  Land  und  Leute

sein  Eine  Produktion
g.35  En  Francais  VOm LandesstudioNiederösterreidi

10.05 Adalbert Stifter 1B.30  Unterwegs  in10.35-12.00 €) Ofüte österreich
e'n Morgen  ,,Die Chance Sankt

12.0ü  Reflektionen  ' Andrä"
§35(B( l7lB4d  19.00  Die  SChnellSitO

12. 15 Teleobjektiv  Maus von
13. 00 Mittags-  Mexiko

, redaktion  19.3C) Zeit im Bild
17.00 Der  Globus  20.15  Kultur  am

Aufführung  der  ffattwoch
Puf'Penbüh'  dea 21.0ü  Welt  des  Budies
Theakera da' J'- 2150  Zehn  vor  zshngend

17.30 Wid«ie  und  die  22-20 V1nCOnt Van
atarken  Männer  GOgtl -  E1n
,,Das Verspredien"  Leben  in

17.55 Betthupferl  Laidenschaft

Douglas  als  Vincent  -iian  Gogh  in  ,,Ein
, Leben  in  Le'idenschajt"

3.00 Robins  Nest
3.25 0RF  heute
I. WIR
l.%  Belangsendung

der  SPö
1.54 Teletext-Quiz
).OO österreich-Bild

mit  Südtirol-
Aktuell

1.30 Zeit  im Bild
1.15 Mitternadits-

spitzen
Thrlller  nach elnem
Bühnenstü*  von
Janet  Green
Die  junge Frau el-
nes  Londoner  Fi-
nanziers  wird immer
wieder  von  myste-
riösen  Telefonan-
rufen bedroht.
Der anonyme Anru-
fer  versidiert  ' Ihr
jedesmal,  daß er
sie morden werde.

.OO Spiegelbilder
:.15 Sport
:.30 Sdiluß-

nadiriditen
'.35 Sendeschluß

Elne Filmblographle
des  holländischen
Malers
Mit  Kirk  Douglas
und Anthony  Quinn.
Vincent  van  Gogh
gehört  zu jenen
Künstlern,  die ihren
Nachruhm  mit  ei-
nem  hohen  Preis
bezahlten.
Als er 1890 Selbst-.
mord  beging,  wuß-
ten nur wenige um.
den  Rang  dieses
Malers,  der mit sei-
nen leidenschaftli-
dien  Formen  und

/ Fatben  Über  den
impressloniamus
hlnausführte.
Ebenfalls  vom g1ei-
dien  Regisseur  Vin-
cente  Minelli:  '
Am 1. Februar  folgt
um 2€) Uhr In FS 2
Minellis  Musk,al
,,Einst  kommt  der
Tag"  mit  Barbra
Streisand  und Yves
'M)ntand,

0.15  Sdiluß;-
nadiriditen

0.20  Sendesdiluß

AUSLANDS-TV

ARD

16.10 Tagesschau
16. '15 Ein Münchner

in New York
17. 00 Die Dampf-

maschine
17.20 Das unmög-

}iche Flugzeug
20.15 Zwei oder

Was sind das
für Träume

22.00 Sdiöpfer
Mensch

22.30 Tagesthemen

ZDF

io.oo anü/zop-
Vormittags-
programm

10.23 Meine  Pferde,
meine Söhne

13.üO bis
13.15 Tagesschau
15. 30 Skiweltcup

der Damen'
16.15 Trickbonbons
'18.30 Pusteblume
17. fO Höhlen  -

Welt ohne
Sonne

18. 20 Früh übt sich
19. 30 Der Sport-

Spiegel
2t20  Die Füchse

Autodiebe
22.05 Das geht Sie

an
22.10 Sinkiang

Chinas  WII-
der Westen

22.55 Die Rückkehr
Fernsehspiel

o.25 Heute

Bayern

9.(10 bis
g.ao Energie  im

privaten
Haushalt

16. 00 Gesellschafts-
geschichte

17. üO Literarische
Werkstatt

17,30 Entwicklun-
gen in Tech-
nologie  und
Wissenschgjt

18 .5Ü Rundsdiau
19.00 Held Janos
20.15 Pop Sföp
21.00 Zeitspiegel
21.45 Corleone
23.25 Rundschau

Schwslz

12.10 Skiweltcup-
rennen

17.00 Mattscheibe
-  Klar-
scheibe

18. 00 Karussell
18. 40 Blk.kpunkt
19. 00 Im Reidi  der

wllden  Tlere
20.00 Schirmbild
21.00 Zur Ansicht:

Richard
Friedenthal
Ein Film über
einen bedeu-
tenden
Hiatoriker  und
Zeltgeinossen

22.00 Sport  am
Mittmoch

22.10 Mldiel  Fugain
et sa Com-
pagnie
Aufzeidinung
eJner Show
aus dem
Oiympia,
Pari8

2'J.jO Sendesdi1u8

Schi und Sonnenparadies Kühtei
von  6000  Personen  pro  Stunde
gegenüber).  In  Kühtai  gibt  es
noö  übersöaubare  Dimensionen,
die  siöerliö  den  individuellen
'Urlaub  fördern.  Sieben  Liftanla-
gen, fünf  Kilometer  Langlaufloi-
pen,  Tiefsöneepisten  und
ÜbungsNnge  für  Kinder  bieten
das  ideale  Wintervergnügen  für
die  ganze  Familie.  40 geprüfte
Söilehrer  der  Söisiule  Kühtai,
stehen.  zur  Verfügung,  um  an alle
die  neueste  Schiteönik  weiterzu-
geben.  Drei  Hallenbäder,  e!
Saunas  und  eine  Tennishalle  sor-
gen  dafür,  daß  niöt  nur  das
Söifahren  den  Körper  fithält.

Die  Gemütliökeit,  die Kühtaf'
auszeiönet,  beginnt  aber  sehon
bei  der  Anreise.  Bis  Innsbrudc
auf  der Autobahn  und  dann  25
Kilometer  auf  einer  stets  gutge-
räumten  Landesstraße  ins tirole-
risöe  Wintersportparadies,  wo
der  Urlaub  noi  familiär  sein
kann.  '

Moderne  Farbfernseher:

Bis zu 70 P«uzü»il Stromersparnis
Noö  vor  sieben  Jahren  brau*ten  die  alten,  mit  Röhren  be-stü*ten  TV-Geräte  bis zu 400 Watt,  heutzutage  werden-  Farbfern-

seher  im,  150-Watt-Bereid  und  nod»  darunter  von  der  Industrieangeboten.  Ein  weiterer  Trend  zur  Stromersparnis  zeiönet  siö  ab.
Viel  is,t vpm  Energiever§rauö  die  Rede,  und  dabei  wird  oft  vonunriitigen  Voraussetzungen  ausgegangen.  So  gibt  es beispiels-

weise  kaum  einen  Österreiöer,  der  aus Gründen  der  Stromkosten
quf  ein  für  ihn  interessantes  Fernsehprogramm  verziöten  würde.

Werden  do*  je Haushalj  etwa  1,8 Prozent  der  Elektriziföt  fürRadio,  Fernsehen  und  Phono  -  Cassettenrecorder  oder  HiFi-Anlagen
-  verbraumt.  Dazu  iöt  noö  zu bemerken,  daa  der  elötrische  Stromnur  15,3  Prozent-*on  der  Gesamtenergie  augmaeht.

Obwohl  der  Haushalt  immer  mehr  modernisiert  -wJrd,  verbraudit
är weniger  Strom.  Eines  der  spektakulärsten  Beispiele  ist  daB  Farb-fernsehgerät.  Die  Mikroelektropik  hat's  moglii  gemaöt.  Jene  win-zigen  elektronischen  Bausteine,.  deren,Transfstoren  und  integrierte
Söltkreise  eine  Stromersparnis  bis  zu  70 Prozent  bringen.

So verbrau*t  beispielsweise  ein moderneg  Farbfernsehgerät  -06 em Bilds*irmdiagonale  -  weniger  Strom,  als dies.zwei  mittel-
starken  Glühlampen  enjspriöt.  Einen  Farbferpseher  mii  hödistens
150 Watt  1  so etwas  hätte  man  siö  vor  einem  Jahrzehffit  kaumvorstellen  kÖnnen.

Wichtige  Tips  für  den  Konsumenten:  .
,,Sinnvoll  veryenden  und  nicht  vers*wendeni"  Dieser  Slogan  istauch auf  das  Fernsehen  anzuwenden.  Wie  die Ausstellung  ,,Elek-

irisöe  Energie  im  Haushalt'!  im  Verein-  für  Konsumenteninforma-
tton,  1060  Wien,  Mariahilfer  Straße  81, zeigt,  kann  trotz  des geringen
StromverbrauöB  von  15ü Watt  zusätzlich  elektrisöe  Energie  gespartwerden:
@ Uin  die  Pausen  zwisien  zwet  Sendungen  zu überbrüdcen,  sollte

maB  -  BojerruB  daB  Geföt  eine  Bereitsöaftsste11ung  besitzt  -
diese  auö  einsöalten.  Die  Tonabsöaltung  Bllein  genügj  nicht.

0 Nadi  dem  Fernsehprogramm  sollte  der  Netzsöalter  betätigt  wer-den -  die Bereitsöaftsstel1ung  verbrauöt  aui  Strom.  Selbst
dieser  gerlnge  Stromverbrau*  summiert  siö.  Das gtlt  aui  ftirdas Wochenende  und  für  den  Urlaub.

0 Riitige  Raumbeleuötung.  Eine  Vollbeleu*tung  im Zimmer  ist
nidt  zielführend.  Die  Lichtgestaltung  ist zwar  individuell  ver-"  sehieden,  aber  es gibt  dafür  eine  Faustregel:  Die  Umgebung  degTV-Gerätes  soll  in  glei*er  Weise  aufgehellt  werden  wie  derBildsiirm.

@ Helligkeit,  Kontrast  und  Farbsättigung  niöt  zu hoö  einstellen.
F,in zu grelles  Bild  erhöht  niit  nur  den  Stromverbrauch,  sondern
es vermindert  auö  die  Bildqualiföt.

400 hübsche  F6o1inen
18 bls 60 Jahre, wünsdien  Briefwedisel  -  Heket.
Fo(o-Katalog gegen öS 40. -  von Ida Kodi, Box 1542, D-872€1 8peyer.



Doiu»erslag  29.1.81

aa
9.00  FrOhnadirid»ten

9.06  Am,  dam,  des

9. 30 Land  Ünd  Leute

10. OO € ) Die  81adt

'  rnadit

GesdiidiW

- 10.30-12.15  MiffÖr-

naditsspihen

- 12.15  Weißes'Haua,

Hintereingang

 -13.00  Mittags-

redaktion

. 17;00  Am,-dögi,  des

17.30  Msirco

- 17.55  Betthuplörl

- 18.00  Bittö  zu  Tisd»

18.25  0RF  heute

18.30  Wlfl

19.00  t5sterreidi-Bi1d

19.30  Zeil  im  Bild

20.15  Pho €o nid»t

erfordefü*

17. 55 0RF  heute

18. 00 0hne  Maulkorb

Das  Jugendmagazin

19. 00 Die  sdinellste  '

Maus  von

Mexiko

Trid«reidies  mlt
Speedy  Gonzales
Spsedy  Gonzales
will  der  Ente Daffy
mal  yieder  einen
8tre1di  spiele(r.

Mit  S@ifenflocken
als  Sdinee  täusd't
aie deri Winter  vor.

Daffy  entsdiliefö
sidi  deshalb,  eine
Schiffsreise  in  den
Süden  anzutreten.
GroB  ist die  über-.
raschung  von Daffy,
als  sie  an  Bord
Speedy  antrifft.
Die  Wiedersehens-
ffeude  ist groß.

- Paul  Le Person %n,,Photo ra&t  erfordetlids"

Robert,  ein 55 Jah-
re alter  Bauer,  lebt
a1lein  mit  aeiner
alten  Mutter  auf  '

-einsm  kleinen  Bau-  '
ernhof.
Röbert  war  nlo-yer-.
he)r4tet.  -
Geduldig  erträgt  er
die Stiche+elen  und
kleiÄen  Mogelelen
Öiner  Mutter,  mit
denen  sie  ihn  auf
Ilebenswürdlge  und

1isti6e  Weiae  tyran-
nisiert.

21. 5C) Biotedinologie

-  Wunder-  -

industrie  der

Zukunff?
Dokumentation  von
Dieter  Stengel
Kein  Zweifel,  die
Mikroelektronik  ist
dk)  ,,Wunderindu-
strie"  tinserer  Zeit.

22. 35 Abendsport

O.OO 9ch1u8-

nadiräditen

C).05 SendesdiluB

19. 30 Zeit  im  Bild-

20. 15'  Dte gro8@
Chance
Eine  außergewöhn-
lidie  Show  (nit
österreidtisdten
Nachwudiskünst-
lern
Eine  Direktübertra-
gung   aus  dem TV-
Theater  im  ORF-
Zentrum
Es spielt  dLe ORF-

 Big-Band  unter  der
Leitung  von Rid'iard
östorreiöer
Redaktion:  Dieter
aBöttg'er  '
Regie:  Inge Letz
per  ORF  gibt dem
Nachwuös  eina
Chance.
Wird  sie  von  dsn

iungen  Künstlern
audi  genützt?

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 Club  2
Anschließend

Sdi«uß-

nadmditin

AU8LAND8-TV

ARD

'lO.üO bis
13.15  AR[)/ZDF-

Vorniittags-
programrn

16.1Ü Tagesschau
16.15 Mütter  und

Tödhter
17.00  Margret

Thursday
17.30  Kein  Tag  wie

jeder  andere
20.00  -Tagessdiau
20.15 Fludit  und

Vertreibung
21.15 Konzert  frei

Haus  -
22. 05 Spaß  bei

Saite
*3.(k1 Magische

Namen  -
Machiavelli

23.45 Tagesschau

10.2a-Zwei  oder
Was sind  das
für  Träume

12.10-ZDF-Magazin
16. 30 Einführung

in das
Arbeitsrecht

17. 10 Die Mumins
18. 20 Kröuzfahrten

- eines  Globe-
trotteirs

19. 30 0er  große
Preia

20.50 Die  große
Hilfe

. 21.20 Der  eigen-
sinnige
Nadibar

2.0ß  Ein biBöen
was 8ohönes
Das kleine

T 5ernsehspie1
21.3!! Heute

Bayarn

8J1  8ehu1f0rn-
sshen

'I«!.OO Wie Rübe  die
Wedistaben
verbiichselt

17.00 Kornm,  sp}el
mlt  mir

17. 4!i  Telekolmg
18. 50 Rundsdiau  
19. 00 Sterns

Shinde
20. B  Die'Lenin-

grader  Eis-
show

j)l.00  Bayernreport
2j.30  Wanderzirkus

'22.'1S Mlt  8di1rm,
Charme  und
Me1oöe

23.0!S Rundschau
uä  bls
23.»  Actualltös

Schwelz

1ö.fül  Treffpunkt
1a.45  Das Spiel-

haus
17.15  Wirtschafts-

kunde
fll-.öO Karussell
19A0  3-2-'I

Contact
2ö.00 Mensch  Meier

Fernsehspiel
von Franz
Xaver  Kroetz

21. 55 Sdiauplatz
22. 4(} Mfütscheibe

Klar-
scheibe
Eine medien-
kritische
8endereihe

23.15 Sendesdilu(l

Faszinierender Werkstoff  Gias
Glas.-  neben  Bronze  einer-  der  zunädist  in  einer  Ylamme  v«

ältesten  Werkstoffe,  hat  zu a114an sd'intolzen  und  danäd  in  me

Zeiten'  eine  ganz  besondere  Faszi-  reren  Arbeitsgängen  glattgeschl

nation  auf  die  Mensöen  ausge-  fe

u=bt und ihre kreative  Phantasie  AlIe  hochwertigen  Gläser  w«

angeregt. Heute Wie VOr JErtau  dByl  Bi,zBln  rnundgeblasen.  In

senden zpt das Glas -Ausdrg*  Glashütte  hat  die  Fertigkeit

emT"'andenS Be'ner Zetl- Dar "  derte  erhalten  und  den  Annort

sprung der aGlaskunst geht Ver- rungen  def  inaix-striellen  Fet

mutlii  auf den ägyptisdi-mesO-  gHHi'  hervorragend  anZupag2

potarnisChen Raum zurüdCa, dfe yBylyl@dli;  eine  gBgljiddB  837B1p1

Glasmaöerpfeife  und rnit ihr  die zwisehen  uralter  Handwerksku

Kunst  des Glasblasens 'de  arn und  rnodernster  InduAtrieprodt

Ende desl.  Jhs. v. Chr. in Syrienl  tion.

entwidcelt und kam über dte ve- "  Glasmaöer  sind  stolz  auf  ihi

nezianlsöen Glasmadier ins traditionsrel.,en  . füruf.  der

übr'ge Europa. über  Generationen  vom  Vater

MiAtteIpu.;kt  einejr  G,lashütte ist den  !Sohn  weitervererbt  wird,

nahtlos  ineinander  übergehenden  Gla'
Arbeitsvorgängen  in  einem  rei-

bungslos  funktionierenden  Team-

work  wm  Glasfluß  zui  hfftfen-

fertigen  Glas  ' geformt  wird.  Zu-

nädst  entntmmi  der  Kölbelma-

öer  mittels  der  langen  Glasma-

öerpfeife  dem  Sdunelzofen  etwas

-fühflüssige  Glasmasse  und  formt

sie zu einer  kleinen  runden  Ku-

gel.'  Diese  )Ktrgpl,  dag  ,,Kölbel"

wird  vom  Einbläser  Öingestoäen

unp  zu einer  kleinen  Blage  auf-  2 ::.

8J1  8ehu1f0rn-

7.00 vK"o+muum,' sp"}el . -um danffi rang;am wid  ;p;;nungs,:  .4ünfkqn5igeyr5 nia'a,q5sa'aity

7.4!i TelekollOg i-Bi BB  g-BiH@-z qber-en-  En-d-e ri-o*-'  €l.ahßnteTliffig'.n.4«Ä liChtbTe.Chel

:9.00Sterns s-en-a-B1eseHlap"-üe71r4-a'a1n'Ho'H"-e14chetGlasschlsaffQretan'btsa'Shinde
.H Die'Lenin-  de4 Mundrantles  eingeritzt  und fes Glasdes'g'

grader  Fis-  die Kappe vom Keli  zesprengt.   Moaell:  RIEDF,L-G

show  Der  noö  söayfe  Mundrand.wird  Design:  Prof.  Clans  J

Jugend  und  Fernsehen

Fessel und  (sfK  führten  bei  einer  repräseBtativen  Stit%

von  114)0 -österreidfs*en  Jugendliöen  zwisien  14 und  24 Je

eine  Utnft'age  zum  Thema  Fernsehen  durö.  Erh@ben  wurden

zeitbudget,  Quantität  der  TV-Nutzung,  Programmwtinpdie

-interessen  sowie  Nutzung  und  Beurtei}ung  der  Jugendsendu

,,Okay"  und  ,,Ohne  Maulkorb".

Die  Studie  erbraöte  folgende  Ergebnisse:

Durisinittlii  3 Stunden  urid  34 Minuten  beträgt  die  Zeitsß
die  Jugendli*e  an einem  Werktag  -  MoHtag  bis  Freitag  -

freien.Verfügung  habeh.  Das  ist  etwa  eine  halbe  Stunde  mehr

zeit,  als  die  Gesamtbevölkerung  über  14  Jahre  hat.

Die  Mehrheit  der  österreichisden  Jugendliöen  igt  mit  dem

maß  ihrer  frei  disponiblen  Zeit  zufrieden.  58 Prozent  betraöter

Freizeit  als  ausrei*end,  die  übrigen.  wünsrhen  siö  mehr.

Die  Fernsehhäufigkeit  bei  Jugendliehen  liegt  deutlid'i  untet

Bevölkerungsdutrhschnitt.  Nur  28  Prozent  der  befragten  Ju.

liien  sehen  so gut  wie  tägliö  fern;  in der  Gesamtbevölkerung

dies  dagegen  68 Prozent.  -

Die  t%liöe  Fernsehdauer  der  Jugendlichen  beträgt  naö  su
tiver  Selbsteinschätzung  1  Stund@  42  Minuten.  Laut  -Infrate

eine@  objektivenVerfahren  -sehen  Jugendliöe  jedodü  etwa:
ger  fern,  nämli*  2 Sturiden  6 Minuten.  Das  ist  um  eine  Vi

astunde  weniger  als  der  Bevö1kerungsdurösd'initt



Frettag 30.1.198I

9.00 Frühnadiriditen  17.25  0RF heule
g,05 Ami dam, des 17.30 Die rote InselFilmberidit  aus Ma-9.30 Russi8ch dagaskar  zum10. 00 ()  Emil  No»dO  Welt-Lepra-Tag

und  der  Ex-  18.00  Buö  -  Partner
pressionismus  des  Kindes

10.30-1p.15  ,,,  und  18.30 Sie wünsd»en
ledige  Mäddien  -  Wfr SPiOIOn

Ip.z  Seniorenclub  19.00 Die sönellste
i3.00  Mittags-  Mausvon

redaktion  Mexiko
-17.@@ Ami  dam,  des 19.30 Zeit im Bildi7.30  Die  Bären  sind  20-15 EXPed't'on

los  €nsT €erreidi
17.55  Betthupferl  s"mpansan 'a'nen das  Leben18-ÜO Pan-OP'tkum 21.00  füimlidieProfis
18-25 oRF heu'  21.20  Politik  am
18.30 WIR Freftag
18.49  Belangsendung  mit

der  Industrüel-  Zehn  vor  zehn
lenvereJnlgung  22.20  Ein  Fressen  für

f  ! Osterreid7-Bi1d die Geier

Shirle'g  MücLa'ine  iznd  Cl%nt  Eashüood  in,,Ein
Fvessen  für  dte  Cre%er"

9.;.iO Zeit  im Bild
'€).15  Derri*

,,lm  Abgrund"
Mit  Horst  Tappert
und Fritz  Wepper
Etne  Handtasd're
mit  yollem  InhaTt
findet  die  Polizei  im
Hinterhof  zum  Lo-
kal  ,,Nachteule",
ein paar  Meter  von
der  Toten  entfemt.
An der  Identität  der
ermordeten  lungen
Frau  besteht  damit
kein  Zwelfel  -  lna
Debel,  in  Düssel-
dorf  gebören  und
19  Jahre  alt.

1. 20 Panorama
2. '10 Sport
2.20 Dogmen  äm

Kreuzfeuer
Moderator:  Peter
Pawlowsky

3.20 Sdiluß-
nachriditen

i25  Sendesch1u8

Abenteuerxvestern
zur  Zait  der  mexi-
kanischen  Revotu-
tion
Mit  Shirley  McLaine
und  Clint  Eastwood
Die  Gesdiichte
spielt  in  Mexiko.
Man  schreibt  das
Jahr  1865.
Der  Abenteurer  Ho-
gan  rettet  in  der
Wüste  eine  Nonne,
Sdiwester  Sara,
aua  den  Händen
dreier  Bösewichte.
Hngqn  iqt  im  Auf-
trag  der  Revolutio-
näre  unterwegs.  Ei
soll  ein  von  den
Franzosen  besetz-
tes Fort  in die Lutt
sprengen.
Schwester  Sara  er-
weist  slch  unter-
wegs  als  sehr  nütz-
!ich.

0.10  Sdi»uß-
nadiriditen

0.15 Sendesehluß

AU8LANOS-TV

AFID

10.OO bis
13.15  ARD/ZDF-

Vormittags-
progrmm

18.15  Tagesschau
16.20  32 Stunden

irn Le5en  ei-
nes  Chirurgen

20.00  Tagessdiau
20. 15 Hödister  Ein-

satz  in
Laredo

21. 45 Auf  der
Suche  nach
der  Welt  von
morgen

23.00  -Feuerzeichen
ü.45  Tagesschau

ZDF

9.15 bis
9. 45 Pusteblume

10. OO AFlü/ZDF-
Vormittags-
programm

10.23  Konzert  frei
Haus

, Mit  Hildegard
Knef

j2.10  Der  eigen-
sinnige'-
Nachbar

16.15  Llnsere  Nadi-
barn,  die
Franzosen

16.55  Sdiüler-
ExpreB

18;20  Di*  und
Doof

20. 15 Derrick
Kriminalreihe
von  Herbert
Reineöer
Im Abgrund

21. 15 Tegtmeier
klärt  auf

22. 20 Aspekte
23. 2«) Wege  zum

Ruhm
0.45 Heute

Bavern

9.00 Gesellschafts-
-gesdiichte

16. 30 Lehrerkolleg
17. 45 Te}eko+leg
fl1.15  Avantil

Avanti  I
19. €10 Krieg  der

Ameisen
19.45  Bayern.  wo's

kaum  einer
kennt

21.0«I I Bravi
"!1.45  Sport  heute
22.00 Im Gssprädi

anschtie8end
Rundschau

Schwelz

8.10 und
8.50 Wirtschafts-

kunde
10.10  Du sollit
- nicht  tÖten

17. 0(} Mattscheibe
-Klar-  -
scheibe  .

18. (}O Karussell
19. 00 Die  Muppets-

Show
20. (KI Musik  &

Gäste
Heidi  Abel
präsentimt  -

20. 4S Rundschau
21. 45 Sport  am

Freitag
21.55 Marlens

Dietrlch
Shanghai
ExpreB

23.1S Sendeschluß

Die Pfanne mk Klarsichtdeckelfi-
Neize  Pfaftnen  gegerb  Ki4chenpannen.  ITh  diesen  spezialbeschfchtetes
Tefal-Pfannen  mtt Klarsichtdeckel  brertant  tachts  an,  ynd  man  hat'den  Braten  stets  nnter  Kontrolle.  Eine  praktische  Neuheit,  die  dasKochen  lei&tear  iind  verg"ügli.char  macht.

D{e  TEFAL-Prodn7cte  sind  erh/tltlich  bei:

Karl  Furthner  Co.  OHG,  3100  St.  Pölten,  Domgasse  4, Niederöster-reiö

Corda  Geiger,  6500  Landeck,  Malserstraße  12,  Tirol;
Ad.  Lothring,  4840  'Vö*labru*,  Stadtplatz  4, Oberösterreidi
Kastner  & Öhler,  8020  Graz,  Sadcstraße  ?-13,  8teiermark;

Johan.n  Krawany,  2340  Mödling;  Fretheitsplatz  4, Niederösterreidi
Christophory's  Witwe,  4020  Linz,  Landstraße  2ß,  Oberöstetreieh
Materschläger  GmbH.  Co.  KG,  1160  Wien,  Brunnengasse  41,

Herausgeber.  Elgentümer  und  Verleger  PYogramm-Zeltadiriften  VenagsgeselföPatlm. b. H. -'  Für oen Inhall  verantwortllö  Redakteur  Emin  H.' Agma.  Hfübgasse  24,1070 'Wien,  Tel. 93 55 72 -  Drud«  J. Wlmmer.  Orud«snsl  und Zeltungghaus  Cissfülsdiatl
m. b. H. & (:o.,  4föO Linz.  Promenade  23.

Mein Kochbuch
von  Elizabeth  8chu1er

528  Seiten-1300  Rezepte

@ Das große Grundkochbuch
@ für einfache  und feine Küche
@ mit KalorJen-  und Nähtwerttabellen

-@ Rohkost  und vegetarische  Küche
@ Backwaren  und Torten
@ .Cocktails  und Bowlen
*-  Einkaufstips  und  praktische  Winke
0  Kochzeiten,  Mengen und Gewichte
@ und vie)es andere  Wichtige  für die gute Küche

An  die  Buchhand1ung  Möbius,
Postfadi  585,  Amer1mgstraße  19,
1061  Wien

!di  bestelle
,,Mein  Kodibudi"  von  EllzabeTh  Schuler
durdi  Nachnahme  zum  Preis  von  S 97.  -  zuzügllch  S 25. -  Jfü Porto  undNN-Gebühr.

Name

Stra8e

Ort
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PROGRAMM  a i

' SörrBBi(3g 31.1.1981

aa
9.Op Frühnachrid»ten
9.05 Follow  me
9.20  Fonow  me
9. 35 En Francais

10. 05 Russisd»
10. 35 Junge  Künsller

musizJeren  
Ferdinando  Carulfi:
Konzert  fÜr  Gitarre

und Ordiester  k-bur
11. 25 Dogmen  im

Kreuzfeuer
12. 30-Spie1  mit

'13.(X)  Mfltags-
redaktion

12.25-13.40  Weltcup-
abfahrt  Herren

17. qO Die  liebe
Familie
Unser  Stegreifspiel

18. 00 ZweiXBieben
8ieben  Tags  Pro-
gramm  auf  zwei

Kanälen

18.2!> 8port  mit Zu-
aammenfassung
8ki-We1tcup

' 19.00  Ttailer
19.30  Zöit  kn Bild
i9.50  ,,Ein-Fall  &

den
Volksanwali?"

20.15  Nidits  als
Erinnerung

15.25  Mozart
,,Reidi  mlr  dle

. Hand, rnein LeJn"  : '
17.00  Jotly-Box

Ättila  Hörb4ger  u'rid  Paula  Wessely  fö  ,,Ntdsta

als  Ednnentng"

17.30  Mumins

17. 55 Betthupferl
18. 00 ZweiXsieben
18.25  Guten  Abend

arn Samstag...
sagt
Heinz  Conrads

18. 50 Trautes  Heim

19. 00 0sterreidi-Bild
mit  Südtirol-
Aktuell

19.30  Zeit  im Bild

19. 50 Sport-
20. 15 Einer  wird

gewinnen
Das agroße interna-
tionale  Quiz  mit
Hans  Joadiim  Ku-
lenkampff  und Tell-
nehmern  aus  aöt
Ländern

22.05  8port
22. 25 Rod«  und

Klassik
Eine  VerÖnataltung
aus  dem ökrcus-
Krone-Bau  In Mün-
chen

Diese Veranstaitung
aus  dem  Circtis-
Krone-Bau  ist einei
Weiterentwicklung
der  anierikariischen
Fernsehkonzertserle
,,musk.  for millions",
für  Millionen.

23. 55 Sdiluß-
naihriditen

O.OO Sendesdtluß

Fernsehfllm.  von

Milo  DOr
Mit  Attila  Hörbiger,
Pster  Weck  und

Paula  Wessely
Milo  Dor,  der  1923

in  Budapest  gebo-

ren  wurde,  in  Bel-
grad  aufwuchs  und

aeit  Kriegsende  in

Wien  lebt,  hat  in

dieaem  Roman  sel-

fü  eigene  'Biogra-
phiei  verarbeitet.
Der  Autor  beschreibt
das  Leben  einer

wohlhabenden  ser-

blsd'ien  Familie  in

den  dreißiger  Jah-

ren,  er erinnert  an

die  Gesohichte  ihres
Glanzes  und  Ihres
Schsiterris.

22.05  Fragen  des

Christen

22. 10 Der'Mad«intosh-

Mann
Mad<intosh  spislt
ein gewagtes  Spiel,

ln dem  der  Einsatz
hoö,  der  Gewinn
aber  von  noch  grö-
ßerer  Bedeutung  ist.

Um  an  sein  Ziel
zu  kommen,  einen
gegnerischen  Agen-

tenrlng  zu zerschla-
gen,  setzt  er seinen
besten  Mann  ein -
Rearden.

23. 45 Sdiluß-

nadirfditen

S!3.50 Sendesdiluß

AU8LAND8-TV

ARD

14.10  Für  Kinder:
8esamstraße

14. 40 ARD-Rat-
geber:
Gesundhe!t

15. 25 Sieben
Ohrfeigen

17.00  Wie  halten
Sie  das  bloß
aus?

'18.05 Dle  Sport-
schau

20.15  Einer  wlrd
gewlnnen

22.00  Das  Wort  zum
Sonntag

22.20  Science  - '
Fiötion:
Kampfstern
Galactk,a

0.20  Tagessdiau

ZDF

10.W  Höchster  Ein-
satz  in
Laredo

12.3tI  Nad'ibarn  in
Europa

14. 47 Captain
Future

15. 10 Im Relch  der
wilden  Tiere

. 16.B5  Sternen-
sommer

18.54  Öer  groBe
Prels

17.50  Eln Mann
will  nadi
oben  '

19. '30 Ein zauber-
haftes  Biest

20. 15 Dle  phanta-
stlsche  Reise'

2t55  Das  aktuelle
Sport-Studio

"23.10  Thriller
0.10 Heute

Bayern

18.30  Wer  spielt
gegen  Sd'iadn-

weltmeister
Karpow

17. 3€I Zwischen
Spessart  und
Karwendel

18. 00 Findet  den
ersten  Steinl

18. 15 Kollege
Betriebsrat

19. 00 Kl%ter,  Ker-
zen  und
Ikonen

19.30  Mord  mit  der
linken  Hand

2L00  Bunt  ist die
Welt

21.45  Irn"Zweifel
für  denAn-
geklagten

St.hwelz

9.25 Skiweltcup-
rennen

t2;25  Skiweltcup-
rennen

12.55  Zweierbob-

weltrrleister-
schaften

13.25  Sklwelföup-
rennen

15.46  Auf  der
8uche  nodi
dem  lö

20.00 ,,Rendezvous
mit  Andrö
Tahon  und
seinen
Marotten"

20.1!i  Elner  wird
gewiÖnen

23.1ö  Mike  Andros,
Reporter  der
Großstadt

'bie  Trtumph-International-Kreat%on:

Das Haus- und Schla%ewand..,

Mari  7cann es rund  um. d{e Uhr  tragen,  z. B-  an e{xem  Sonntag,  d

mian zu Hause  vergammelt.  Es ist bequem,  hautfreundlich  (meäst a

Baumtoolle),  angenehm  im T,ragen  -  und kleulet  jede Fran.  ff

UMPH  INTERNATIONAL  hat  eine großö  Answahl  davon  -  klei

Schnittvarianten,  Dekorrleta%l's  uie  Rüschert,  Volants,  Biesen  u

PaspeEn sorgen  für  ein d4fferenziertes  Aussehen.  Wer  möchtg  dac

nicht  eine kleine  Kollektion  besitzen,  um t%lich  eirbe rbene F7

zu sein? Fiir  den Mann,  für  die Kinder,  fiü  die Freuaruie'itsw.  '-

gerts -  7cein kostspieliges  Verlangen,  aber  ei*  charmantes  modt.

Spiel  für  zu Httuse.  Foto:  TRIUMPfi  INTERNATION
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Eine  Komödie  mit  schweren  Gewichten
Tiroler  Landestheater  gab Molieres,,George  Dandin"  in  Landeck

Einen  Monat  nach  der Premiere  inInnsbruck  Attitüdegezeigtwird,eineüberzogeneKarikatur.

gastierten  die  Kammerspiele  des Tiroler  Landes-  Die  Adelssatire  findet  demnach  hier  nur  anföng-
theaters  in der  Aula  des Gymnasiums  Landeck  lich  statt,  der  Ausweg  George  Dandins  in den
und  fanden  f?ir ihre  Darbietungen  -  unerwartet  -  Selbstmord  -  er will  ins Wasser  gehen  -  bringt

nicht  das an sich  vorgesehene  Mitgefühl.  Daß  bei
Wegfall  dieser  Überzeichnungen  sich  ein  interes-
santer  Wechsel  in  der  Sympathiezuweisung

durch  den Dichter  ergeben  hätte,  daß man  viel
mehr  George  Dandin  Recht  gegeben  und An-

gelique  bedauert  hätte,  dieses  feine  Wechselspiel
entfiel  weitgehend.

Für  die Rolle  des George  Dandin  war  Günter

Reiner  verpflichtet.  Der  Beizettel  zum  Pro-
grammheftchen  bezeichnete  ihn  als  reichen

Gutsbesitzer,  in Wirklichkeit  spielte  er einen
armen,  geschundenen  Bauern,  dessen  Mangel  an
feinerem  Fühlen  seiner  unbegreiflichen  Rand-
existenz  in  der  Adelsgesellschaft  nicht  eben  fBr-
derlich  war.  Eva  Bruckners  Ange]ique  zeigte  Ge-
wandtheit  im gesellschaftlichen  Umgang,  ihre
Vornehmheit,  Raffinesse,  Leichtsinn  wie auch

Leserbrief
Sehr  geehrter  Herr  Redakteur!

Als Leserin  des Gemeindeblattes  möchte  ich

Ihnen  meine  Bewunderung  und  Anerkennung  für
Ihren  Mut  und  Ihre  Geradlinigkeit  aussprechen.

Der  wahre  Wert  einer  guten  Zeitung  kommt  erst

dann  zur  Geltung,  wenn  ihrRedakteur  den  Mut  hat.
überalIesundüberjedermannzuschreiben,  seies

ein LinkeroderRechter.  DerArtikel  Plädoyerfürei-

ne arme  Kirche,  istja  nrchtvon  Ihnen,  Sie haben  mit
seiner  Veröffentlichung  auch  einmal  etwas  abge-

druckt, was eben nicht4edem recht  ist.
Ich kenne  den  Herrn  Dr. Rotter  und  Herrn  Drem

persönlrch.  beide  haben  sich Verdienste  rn der

Öffentlichkeit erworben  und  ich möchte  sagen

,,Hut  ab vor  Beiden".  Drese  zwei  Herren  glauben

doch  gute  Christen  zu sern, so wie viele  von  uns.

Sollte  ein guter  Christ  nicht  etwas  nachgrebiger

sein  undauch  die  Meinung  des  anderen  gelten  las-

sen?  Würde  der  Herr  Redakteur  nur  für eine  Seite

schreiben,  dann  wäre  es kerne  neutrale  Zeitung

mehr,  sondern  ein Kirchen-  oder  Parteiblatt.

Auch  rch bin nrcht  immer  mit  allem  einverstan-

den was ich im Gemeindeblatt  lesen  muß  Man

Auskunft  über  dessen  weiteren  Gang  und  über

m%liche  künftige rechtliche Schritte ertei1t wer-
den  kann.

Diese  Dienststelleübtvor  allem  eineberatende

Funktion  aus:,,Die  Frau  oder  der  Mann  von  der

Straße':  können  selten  zwischen  Bundes-  oder

Landessache  unterscheiden;  oft  ist  es dem  Bürger

unmöglich  zu erkennen,  ob eine Gerichts-  oder

eine  Verwaltungssache  vorliegt.  Die  Beratungs-

urid  Beschwerdestelle  will  einen  unnötigen

I-Iürdenlauf  durch  die Dienstste1len  und  Ämter
ersparen  oder  verkürzen  helfen.  Daher  werden

auch  Anfragen  und  Beschwerden  behande1t,  die

das Land  nicht  direkt  berühren.  In einer  Atmo-

den, den Kammern  und  anderen  Institutionen

gute  Zusammenarbeit  herrscht.

Die  Beratungs-  und Beschwerdestelle  beim

Amt  der Tiroler  Landesregierung  will  nicht  nur

dem  ratlosen  Bürger  helfen,  sondern  in  ihm  auch
Vertrauen  und  Verständnis  wecken  für  die oft
recht  undurchsichtig  erscheinende  Verwaltung

im modernen  Staat.  Die  Beanspruchung  der  Be-
ratungs-  und  Beschwerdestelle  ipt groß:  Im  Jahr

1980wurden  247 Beschwerden  bearbeitetundBe-

ratungen  erteilt;  im  Jahr  1979  waren  es 253.

Die  Beratungs  und  Beschwerdestelle  des
Amtes der  Tiroler  Landesregierung  befindet  sich
im ,AJten Landhaus,  l. Stock,  Zimmer  711, Tel.:
28 7 01/711.

Gemeindeblatt-Bestellung

unter  Tel.  05442/2214-20

Ordnung  garantieren.  Dies  gilt  nicht  nur  in den  Be-
reichen  von Physik,  Chemie,  Astronomie,  Mathe-

matrk, Elektronrk,  Umweltschutz  usw. Die srttlrche

Norm  als Richtschnur  beim freren  Willensent-

scheid  des  Menschen  gehört  auch  dazu. Sind  bei
einer  Handlung  -  das  Ziel, die  Absicht  und  die Mit-
tel gut  -  ist die Handlung  srt[lich  gut  und  segens-

reich,

Ein Beispiel.'  Welche  Meinungsvielfal[gab  es bei
den Vorbereitungen  zum  Abschluß  des österrei-

chischen  Staatsvertrages.  Wre man  weiß,  waren  99

Sitzungen  nötrg. Das Ziel. die Absicht,  die Mittel

gut. Mit  wrevrel  Ausdauer,  Toleranz.  KlughW  gnd

sicher  auch  manchem  Gebet,  wurde  im Mai 1955

dieses  f üruns  so  wichtige  Werk  von  Erfolg  gekrönt.

Weil  jeder  TeNnehmerdas  gu[e  Ziel  such[e  und  die
Mühen  nichi  scheute

Mit freundlichem  Gruß

H S. Wat[ens  Höraltstraße  2
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Die  Gpsensrhaft  fiir

psychische  Hygiene
bietet Hilfe  und  Beratung  bei  Lebensproblemen
und  psychischen  Schwierigkeiten.

Sprechshinden:

Spzialberatung  jeden  Freitag  von  10a13 Ubr.

Dr.  P. Pilgermair,'  Psychologe,  jeden  Freitag

von  8.30 - 10.30  Uhr.

Nervenärztliche  Beratung  durch  den.Facharzt

Dr.  Roland  Weber  jeden  Samstag  von  10-12  Uhr.

Or;:  Beratungsstelle  Landeck,  Schulhausplatz

4a, Tel.  3695 

Die  Beratungen  erfolgen  ganzjä6rig   iind

Rostenlos.  Es können  auch  Hausbesuche  ange-

fordert  werden.

Ill

Insfitutfflr  Familien-  und-

807iq1hprqhmz  T .üderk
6500  Landeck,  Schulhausplatz,  Tel.  05442/37823

' Unentgeltliche  Beratung,  auf  Wunsc6 auch

anonym:

Familienberatung:  jeden  -Montag  14QI6 Uhr.

(Eine  Sozialarbeiterin  und  ein Arzt  ätehen  zur

Verfügung,  ein Jurist,  ein Psychologe  und  ein

Seelsorger  köünen  nach  Bedarf  beigezogen  wer-

den).

Erziehungsberahuig:  jeden  Dienstag  9-12 Um
durch  Erziehungsberater  des Landes,Tirol.

Sind  Sie  am

ÄLTSCHUTZ

interessiert?
Wir  suc5en  im  Bezirk  Landeck  Leute,  die  dafür

einige  Stunden  im  Jahr  aufwenden  könnten.

WELCHE  VORAUSSETZtJNGEN-  SIND  ZU

ERFÜLLEN?

Engagierte  Einstellung  zu  einer  sauberen

Umwelt!

Alles  nähere  teilt  Ihnen  gerne  mit:

TirolerWasserwacht,  Verein  für  Gewässer:  und

Umweltschutz

Londesleiter-Stv.  u. Referent  für-die  Bezirke

Lan'deck,  Imst  u. Reutte,  6460 Imst,  Lassigg  17,

Telefon  Büro  05412-3174,  priv.  05412-36333.

Kammer  der Gewerblichen
Wirtschaft  für  Tirol

Bezirksstelle  Landeck
WIFI-KURSE

Seintnar,,Steuererklärungen  - richtig  behandelt"

Uinsatzsteuer,  Eii'ikoininensteuer,  Gewürbe-

steuer-und-Verinöggnssteciererkliirung,  Einheits-

bewertting

Beginn:  Dienstag,  lO. Februar  198],19.00  Uhr;

Dauer:  ] Abend,  1!' bis 20 Qtir;  Beitrag:  S 150. -  ;

Leiter:  -Aantstlirektor  i.R. Engelbert  Schneider;

Ort:  Hrindelskammer  Landeck.

Doppelte  Buchhalhing

Beginn:  Montag,  16. Februar  198A, 18.30  Ulir;

Dauer:  70 Stunden  (Kurstage-  und  zeiten  werden

mit  den  Teilnehmern  vereinbart);  Leiter:  Dr.

Otto  Schuler;  Beitrag:  S 600.-;  Ort:  Handels-

"kaminer  Landeck

Semipar:,,Praktisches  Arbeitsrecht"  r

Beginn:  Mitt#ocli,  1l.-?Vförz  198],  8.30 Ul'ir;

Dauer:  1 Tag,  voi'i  8.30 Uhr  bis 12.30  Ulir  und  von

1330  Uhr  bis 17.00  Ul'ir:  Leiter:  Dr.  Peter  Reiter;

Ort:  Handelskammer  Landeck.  

Interessenten  für  diese  Kursveransta1tungeii  wer-

den ersucht,  sich umgeliend,  späteätens  jedocli  8

Tage  vor  Kursbeginn  bei  der. Tiroler  Handelskam-

mer, Bezirksstelle  Landeck,  Tel. 05442/2225,
anzumelden.

Volkshockschiile  Landeck

Vortrag
Am  Dienstag,  27. Jänner  1981,  um  20 Uhr,  Mlt

ifn  Musiksaal.  des' Realgymnasiums  Landeck

Mag.  I'ieter  Lutz  einen  Vortrag  über  seiffie Reise

 SECHS  MONATE  ,FRIKA

Farblichtbilder  u. Tonbandaufnahmen

Mag.  Lutzröistaufeigene%ust,umschwerzu-

gßngliche  Gebiete.zu erreichen. DieReise  ffihrte
dem ägyptischen  Niltal  entlang,  an Assuan  und

dem,Nasser  Stausee  vorbei  nach  Nubienund  in

den  -Sudan.  Weiter  aiff afünteuerlichen  Pisten

zum  Rudolfsee  und  nach  Kenia,,einö  der  schön-

sten  Gegenden  Afrikas.

Karten  zu 30. -  S und  15. -  S an derAbendkas-

Skibobkluh  Tyanrlrv'k

Klubmitglied  August  Moosburger  beteiligte

sich  am 7. Int.  Gerold  Moser-Gedenkrennefi,  ei-

nem  Riesentorlauf  in  Aigen/Hochficht.  Er

erreichte  in der Seniorenklasse  ILeinen  ausge-

zeichnetÖn  7. Rang.

Beim  6. Int.  Salzkristallrennen  am 4. 1. in  Hal-

lein/Rußbach,  das mit  161 TeilneRmern  a'us ganz

Osterreich  und  Baye,rn  ein  Riesenstarterfeld  auf-

wies,- erreichte,August  Moosburger,  das As4es

Landecker  Vereins,  deo  4. Rang.  Die  Klubi;nitglie-

der  gratulieren  ihm  herzlich  zu diesen  Eifolgen!

OVP Spifüit%
mit  Sozialberater  Werner  Doblandei

Der  ÖVP-Sprechtag  mit  Sozialberater  Werner

Doblander  findet  am Dienstag,  27. Jänper  1981

im ÖVP-Bezirkssekretariat,  Malserstraße-  44, II.

Stock:  von9.30  bis 11.30  Uht,über  Wohnbauför-

derung,  Wohübeihilfen,  Mietzinsbeihilfen,  Pen-

sionsversicherung,  Krankenbeihilfe  und  alle

iibrigen  Sozialfragen  statt.,Die  Be,ratung  ist ko-

stenlos  und  wird  ohne  Rücksicht  aufdie  Parteizu-

gehörigkeit  durchgerühtt.

öVP Spifüiiag
mit  BR  Kurt  Leitl

'Der  ÖVP-Sprechtag  mit  Bundesrat  Kurt  Leitl

findet  am Montffig,  26. Jänner  1981,  von  9-12  Uhr,

im OVP-Bezirkssekretariat,  Malserstraße  44, II.

Stock,  statt.

Lohnsteuer  - Abschreib-

mög1ifökeit
Um  eföe  persönliche  Beratung  beim  Ausfüllen

der  Anträge  zu ermöglichen,  werden  die Sprech-

tage im  Jänner  noch  fortgesetzt.

OVP-Bezirkssekretariat,  Malserstraße;  Sams-

tag, 24. Jänner  1981, 9.00 bis 12.00  Uhr  (STR

Alfred  föll).  -

Konzert  der  Original

Tiroler  Kaise6ägpmnsik
Leihnig:  OTL  Siegfried  Somma

am Mittwoch,  28.1.1981,  20,30  {Jhr,  im  Arlbergsaal

St. Anton  a.A.;  Eintritt:  S 60.-;  Vorverkauf:  Ge-=-

meindeamt  St  Anton,  Restkarten  an derAbendkas-

Schachinform»tion
Nach  den Weihnachtsferien  wurde  die Mann-

schaftsmeisterschaft  in  Schach  fortgesetzt.  Land-

eck I trat  in Jenbach  mit  zwei  jqngen  Ersatzspie-

lern.an  und  miißte  eine  nicht  erwartende  Nieder-

lage von  4,5 zu 3,5 Punkten  hinnehmen.  Für

Landeckwaren  Dr.  Bauer,  GüntherTollingerund

Drexel  mit  einem  Sieg, sowie  Eisner  mit  einem

Remis  erfolgreich.  

Die  zweite  Mannschaft  hatte  de.n Polizeisport-

verein  Innsbruck  in Landeck  zu Gast  und  unter-

lagmit  1,5 zu 3,5 Punkten.  In dieser  Mannschatat

waren  Hermann  Schütz  mit  einem  vollen  Punkt

,und  Paradisch  mit  einem  Unentschieden  erfolg-

rÖich.  a

Iiroler  Sozialdienst
des Osterr.  Wohlfahrtsdienstes

Fsmi1ipnhpr»hiqBsstp11p  7amS
Zams,  AJte Bundesstraße  12, Tel.  39364

[(i5ten1os  und vertraulich  stelien  Ihnen  am

Dienstag,  27.1.1981von  12-16  Uhr  unsere  Berater

gerne  zur  Verfügung.

KR  Walter  Jäger:  Sozialarbeiter

Dr.  Heinrich  Braun:  Arzt

Dr.  Hermann  Schöpf:  Jurist

Prof.  Dr.  Hubert  Brenn:  Psychologe  -  oder

Prof.  Dr.  JosefApperl,  Psycho1oge

Hr.  Dekan  Hans  Aichner:  Seelsorger.

Fr.  Mathilde  Köch1e:  Leiterin

Wünschenswert  wäre  es, die Sprechstunden  ffir

unseren  Psycho1oge.n,  vorher  anzumelden,  Tel,

39364  oder  37262.

St'niorpnnm'hmittHg
-Ain.Mittwoch,,28.l.  1981, uin ]4 Uiv,  föden.wir

füle  Seniore:n,  Frauen  und  Miinner,  recht  herzlich

wieder  ZLI uns eii'i.

Zimis,  Alte  Bundesstraße  12 M. Köchle
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das

kAjc(oc

ieiclinete  die  Reservemaimschaf't.  welclie  zi
}4ause  gegen  die  Mannscliaft  von  Tiwag  iniis
bnick  mit  5:3 erfolgreicli  war.
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Tir.  Boxmeisterschaft  81

Der  St. Antoner,,Box-Motor=  Willi  Peschitz

verbringt  viele  Stunden  im Büro  des Boxk]uhs

mit  Vorbereitungsarbeiten  ffir  die Tiroler  Lan-

desmeisterschaften  1981,  die  am  21. Feber  in St.

Anton  durchgerührt  werden.

iO

Kiiinpf'ricliter  im Einsatz  ste)ien.

Neben  den'i  St. Antoner  Ringarzt  werden  auch

die  Verhimdsiirzte  Dr.  Philiidelpl'ii  tii'id  Dr.  Köster

ühcr  dic  Gesund1ieit  der  Kiimpf'er  wtichen.  In St.

Antoi'i  crwartet  mFll1 ca. 80 Fiiuslkiiinlif'er,  die  Llm

die  Titel  eii'ies  Tiroler  Liindesineislers  känden.

Die  Boxer  koininen  iuis  Innsbruck,  iuis dem

Unterinnliil.  iuis  Osttirol  (lml  von'i  Arlberg,  sechs

Verbandsvcrcine  bewerben  sidü  um die Miiim-

scliiii'tstitel  in den diversei'i  Allersklassen.  Ein

(,roßteil  von  Vorarbeiten  konntc  bereits  abge-

sclilossen  werdcn.  Das  Kiiinlirgericlit  stellt

Kinn1i('ricmcrobinann  des TABV. Benedikt Pi)-

ser, die A5i.t'sic1it über diese Meisterscliaft iin Auf-
trag  des Osterr.  iind  Tiroler  Boxverbiiimes  liat

Priisidcnl  Unierriiiner.

Das  Fernsel'ien  wirtl  einc  Aril'>eiclimii'ig  der  Fi-

n,ilkiiin1i('c  füircM'imen.  wiimei'id  die Fa. Lnn-

pcrl  ii'i'i Aui'lrag  des Clubs  Videoiui('zeicIinungen

für  Lemzwecke  von  «len Kiim)'ifei'i  i'niicl'ien  wird.

Fi'ir  die ii'i- uml  iuisliiimisclie  Prcstie  werden  am

Ring  dircRi  Llml  gesoimerlc  Silzliliitze  inil

Schreibi'iiögIicl'ikei(  gescl'iii('t'en.  1i'i'u'iier  wieder

m(lß  diiriiul'hingcwiescn  wertlcn.  daß mr  diese

BOX-Tiltlkiil1lpl'e  VOI1 TirOl  il1 Sl.  AI1IOI1  inl

Arlbergsaiil  mir  btscmiinktc  EinIiißinögIicIikei-

ten 5este1icn.  sodiiß  tlic  Sporli'rctinde,  die  diese

Kiiin1il'e  iniierlcben  wollei'i  die Eintrittskarten  iiin

besten  tib 2. Feber  iin Vorverkiui('  besoreen  iin

Verkel'irsaint  St.  Ai'iton.  Dic  Aussclieidunes-

kii in 1ifae beginnen  iiin 21. Feher bereits uin 14 Um

und tlie Finiilkiiinlire  fintlcn  iih20 Umstatlwobei

sieger:  Rennrodel:  1..Mark  Ern

Franz,  Landeck:  3. Ottl  Johar

l.  Handle  Antonia,  Kappl;

Kapp1;3.  Sailer  Paula,  Kappl.l

1. Schuss  Brigitte;  2. Kratzwr

Nina,  alle  Zanls.  Heffen  NaCkiwtn:iii+;  i.  .iiiiiinici

Richard,  Prutz;  2. Zauner  Manfred,  Prutz:  3. Lan-

derer  Gernot,  Zams.  Herren-Sportrodel:  1. Zau-

ner  Josel  Ried;  2. Gander  Hans,  Kalipl;  3. Mark

Hemiann,  Pfrinds.  Herren  Bockrodel:  I. Petter

Emil,  Kappl;  2. Petter  Hermann,  Kappl;  3. Deiser

Erich,  Kappl.  Herren  Bockrodel-AIIgemein:  I. Pet-

ter  Ei'iiil,  Kappl;  2. Haid  Bernhard,  Zams;  3. Neu-

ner  Norbert,  Zams.  Damen  Doppel:  l. Streng/-

Kleinheinz,  Zams/Landeck;  2. SchweißBut/-

Kneclit,  Zams;  3. Partoll/Frick,  Zams.  Rennrodel

Doppel:  l. Öttl/Schuchter,  ffunds:2.  Streng/Re-

lieis,  Zains:  3. Mark/Öttl,  Pftiims.  Herren  Bock

Doppe):  l. Petter/Petter,  Kappl;  2. Haid/Gstir,

Zinns:  2. Neuner/Neuner,  Ziin'is.

Schiklub  Hochgallnaigg
1951

Am  18. l. wurdein  Hocligallmigg  der  13.  Josef-

Kleinheinz-Ged»chtnis1auf  unter  dem  Ehren-

schutz  von  B€irgermeister  Otto  Gitterle  durchge-

-iiid  t-€fört.TrotzscIiIecmerWmerungfiindeiföieLiiri-

enei-  rerbestePisfeiwerIiältnissevor.

scher  DasRennen.daszumBezirksschiilercupziiiiIt.

:liitz.  braclite  folgende  Pfötzierungen:

J. Als  Schüler  I weiblich:  l Wiilter  Ingeborg,  SC Gal-

Ilml.  .tür:  2 Ladner  Heidi,  SC  See:  3. Lorei'iz}ngrid,  SC

Galtür:  4. Pf'eifer  Betiina,  SC Flirsch:  5 Haueis

Kornelia,  SK  Strengen:6.  Neizer  Peira,  SK  Ladis:

---  '---  --------  7. Jcien  Carn'ien,  SK  Strengen;  8. Zimgerl  Karoli-

,HH15  ne, SC(schgl. Schüler II weibl.: l. Wiildi Andrea,
SC Fendels;  2. Eri'iart  Michaela,  SC Flirscli:  3.

' veril'lS(a 'e'e anl Son'l- Waldner  Karin.  SK  Kaunerlal:  4. Illiner  Martina,

-Poka' ROde'e'l'lel' das SV  Fiss;  5. Praxn'iarer  Katlirin,  SK  Katinertal  ; 6.

erde'l kon'l'e' Sc)iin'iana  Heidrrin,  SC Niumers:  7. Senn  Manue-

lnlS-ZanlS erw'eS s"  la, SK  Ladis:  8. Hiuiser  Marlene,  SK  Ladis.  Schü-

=er"l'e "1 den 'e'Z'en T"- lerInfünnlich:  ).JägerOtlmiar,SCKap1il;2.AIber

'ene'1ZuS(and'rbraCl1'e Gerhard,  SC Arlberg:  3. Rimgger  Walier,  SC

nr'fe L"ld aL'SgeZe'hne'e Ischgl;  4. Siegl  Gottliard,  SC  Flirscli:  5.

' Rekordbeteiligung. 159 Schiinpfössl  Jose[  SV  Fiss:6.  Wecl'ii'ier  Peter,  SC

IdeiL'nde'negllIeOrgi'- Kappl:7.Höf1ingerRobert,SCLimdeck:8.WaIch

'SgeZe'hne(e'l Gen'lgen (,liristoph,  SC Arlberg;  9. Ziu'igerl  Walter,  SC

sentlich bei. Kappl;  10. Siess Mario,  SK  Streilgen.  Schüler  Il

"IS'egerehrung'n1GaS'- nfönnlich:].Lutz)'v4arkus,SCNauders:2.Zanger-

e SPÖ Obnll' nn Sordo le Rainer,  SC Kappl;  3. Lenz  Wolfgang,  SC Kappl;

-"  Lettenbichler und 4. Hafele  Wolfgang,  SK  Kaunertal;  5. Praxmarer

danke'lsWerrerWe'se den Frank,  SK Kaunertal;  6. Gritsch  Wolfgang,  SK

VeranS'aalIL'ngüberno'11- Hocligallmigg;  7. Gstrein  Bernhard,  SC See; 8.

"ksSekretär Ha!n' aa "e Zangerle  Hermann,  SC See:  9. Matt  Tl'iomas,  SC

bed,ainkte sich bei alle'l See: lO. Larcher  Geföard,  SC See.

Gemeindeblatt-Bestellung

unter  Tel.  05442/2214-20

'e'fern Rlld'g Ton' Schiklub  Hochgallinigg:

Herbert.  Er  dankte

ier. die 50 it. Tee Jubiläuupsrennen  und
Ziel  zurVerfügung

:lt'er mit  Speis  und  Jubi'la"u'insball
Der  Schiklub  Hochgalln'iigg  feiert  liecier  sein

Lettenbichler ge- 30jähriges  Bestel'iei'i  und  dankt  in diesem  Zusiin'i-

rent Ra'h Herber' menhang  allen  Mitgliedern.  Freunden  und  Gön-

t'iern  riir  jahrelanges,  treues  Mitwirken  iin Ver-

runds: Tagesheste: ein.

sfer-Zams: Pariol) DerSchikIubIadetal1erechtherzIichzuseinen

='lg Ka(h': Klassen- JubiIäumsveranstaltungen  ein. Ganz  besonders

si Pft'nds: 2' Ragg' einladei'i  möchte  der  Klub  die Schiklubs  Nieder-

"1- Pfu'lds' Damen: gallniigg,  Fliefl,  und  Piller  sowie  den  Sportverein

2' Ga'lder Mafü' a Fließ,  an dein  Jubiläuinsrennen  teilzunel'imen.

[)anienNaehwuchs: Neben  der Eii'izelwertung  gibt  es iuidi  ein't

' ,'dL11z'aa:3; Sordo Mannschartswertring,  und  zwiir  werden  die  fiinI'

bestplazierlen  Läui'er  des jeweiligen  Vereins  ge-

wertet.

Bewerb:  Riesei'itorlauf  - 2 Durcligiinge;  Zeit-

plan: SiiinsJ,  24.i.8]  - i6.00  Ulir  Ncnmings-

sc1füiß;17.00  Um  Nunm'iernverlosung;

Soimtag  25.1.']981  -  8.00-10.00  Uhr  Startnuin-

mernausgabe  im Rennb.;  11.30  Ul'ir  Stiirt  ziim  l.

Durcligang,  anschl.  2. Durcligang,  20.00 Uhr

Preisverteilung  ciim  Emungen  f'ür  25jfüirige  Mit-

gliedschaft,  Gasthol,ParseierbIick".

K}asseneintei)ung:  Jugendklasse,  iniinnlicli  u.

weiblicli,  1963-1966;  Allgeineine  Dainenklasse

1962  riim  rrülier:  Allgeineine  Herrenklasse  195t

1962;  Altersklasse  ( 1941-1950:  Alterskliisse  I'

1931-  i940;  Allerskiiisse  Ill  1930  u. f'ri:il'ier.

Nenngeld:  S 50. -  für  Mitglieder  des SK )-locli

gallmigg;  S 80. -  ffir  Nic1'itmitglieder.  Nennun

gen:  zu richten  an Alois  Bir1iniii2un.,  6500  Hocli

ga11inigg115:  Tel.  05449/284.

Anschließend  an die  Siegerel'irting  findet  der

JUBILAUMSBALL

statt.  FUir Stimmting  upd  Unter1'ialtuiig  sorgt  dii

,,ARtBERG  DUO".
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Heimsföiihne  Pions
Theateraufführung  ,,A]les  für Monika"  Lust-

spiel  in 3 Akten;  Samstag  24. 1. 1981-  Beginn  20
Uhr  im  Vereinshaus  Pians;

Kartenreservierung  unter  Tel.:  (05442)  2017
erbeten.  Um  zahlreichen  Besuch  bittet  die  Hei-
matbühne  Pians.

3. Tiroler  IPA-Landes-

meisterschaft  am 17.1.81
auf  der  Medrigalm  in  See

Kainpfgericht:  Rennleiter:  Gstrein  Vinzenz,
KR, Streckenchef:  Narr  Gottfried,  Startrichter:
Matt  Rudolf,  KRA,  Zielrichter:  Narr  Helmut,  Ge-
samtleitung:  Schweigliofer  Leonhard;  Strecken-
daten:  Bezeichnung:,,Roßmoos':  Länge:  800 m,
Höhendifferenz:  180 m, AnZahl  der Tore:  29,
Kurssetzer:  Gottfried.

Altersklasse  Dainen  I: Gapp  Burgi,  Steinach;
Allgemeine  Damenklasse:  Lamprecht  Karoline,
Innsbruck;  2. Eggei'  Elisabeth,  Innsbruck:  Alters-
klasse Henen  II: Sporer  Max,  Schattwald,  2.
Daimling  Rudolf,  Innsbruck;  A}tersklasse  Herren

. II  - Gäste:  ]. Buchacher  Karl,  Nenzing;  Altersklas-
se I Henen:  l. Berthold  Kurt,  Nauders;  2 Felderer
Heimut,Iscligl;  3. Wachter  Egon,  Vi]s,  4. Oberla-
ner Martin,  Steinach;  5. Erhart  Stefan,  Schön-
wies.  Altersklasse  I - Herren  - Gäste:  1 Drechsel
Wilfried,  Lustenau:  Altersklasse  Herrenklasse:  1
Schaber  Horst,  Gries  a. Brenner;  2 Senn  Werner,
Landeck;  3 Mück  Hatty,  Kramsach;  4 Reheis
Ernst,  Jerzens;  5. Thiirner  Paul,  Wörgl.  A}lgerei-
ne Herrenklasse  Gäste:  I Müller  Kurt,  Feldkirch;
2 Schumann  Karl-Heinz,  Gelsenkirchen.

20. Intern.  Eisschieß-

turnier  um  den

Grenzlandpokal
Ain  18.1.1981  f'ührte  der ESV  Oberiimtal  sein

20. intern.  Eisschießturnier  um  den Grenzland-
pokal  durch.  Es beteiligten  sich daran  21 Mann-
schaften.  Bei äußerst  sch]echten  Wetterverhfüt-
nissen  wurde  nach spannenden  Kämpfen  die
%4annschaft  des EV  Karwendel  aus Mittenwald
;ieger  und  damit  Gewinner  des Grenziandpoka-
les 1981. Bei der  Preisverteilung  konnte  Obmann
Müller  A)ois  den Vizebürgermeister  der Stadt
Landeck,  Ing.  Gustav  Belina,  begrüßen,  der  die
Grüße  und  den Dank  der  Stadtgemeinde  für  den
Veranstalter  überbrachte.  Der  Obmann  bedankte
sich  dann  bei seinen  Mitarbeitern  für  die unzähli-
gen freiwilligen  Stunden  bei den Vorbereitungs-
arbeiten  am Tramser  Weiher.  Ebenso  sprach  er
den Dank  f'ür die Hilfeleistung  dem  Bundesheer
mit  Kasernenkommandant  Herrn  Major  Parth
und  der  Freiwilligen  Feuerwehr  Perjen  aus,  ohne
deren  tatkräftige  Unterstützing  dieses Turnier
nicht  durchführbar  gewesen  wäre.  Mit  einem  ge-
inüt1ichen  Beisammensein  ging  diese  schöne
Veranstaltung  zu  Ende.  M.A.

Unfallbeschädigter

Ford  Capri  2000  S, Baujahr  78,

günstig  abzugeben.

Telefon  05442-2796  oder  2774.

GnttesdipnstnrdnnnB Tandeck
Sonntag  25.1.  - 3. Sonntag  im  Jahreskreis
(Bischofsweihe  im  Ibker  Dom  15 Uhr)  -  6.30  tJbr
Frühmesse  ffir  Karl  Krenn;  9 Uhr  1. Jahrtagsamt
für  Andreas  Hofer;  1l  Utu'  Kindermesse  f. Ale-
xander  Egger;  19.30  Uhr  Abendmessef.  Agnes  Jä-
ger.

Montag  26.1. -  Gedächtnis  der  Hl.  Bischöfe  Ti-
motheus  u. Titus  + 1. Jht.;  7 Uhr  Messe  f. Agnes
von  Dellemann.

Dienstag  27. 1. -  Gedächtnis  der  HI.  Ange1a  Meri-
ci +  Brescia  1540 -  7 Uhr  Messe  f. die Wohltäter
der  Kirche.

Mittwoch  28.1.  -  Gedächtnis  des HI.  Thomas  von
Aquin  + 1274  - 19.30  Uju'  Abendmesse  f. Josef
Müller.

Donnerstag  29.1. -  Gedächtnis  des Seligen  Josef
Freinademetz  +  1908  China  -  7 Uhr  Schülermes-
se f. Norbert  Stecher.

Freitag  30.1. -  in der  3. Woche  im  Jahreskreis  -
19.30 Uhr  Abendmesse  f. Josef  u.  Edmund
Erhart.

Samstag  31.1. - Gedächtnis  des Hl. Johanries
Bosco  + 1888 Turin  - 17 Uhr  Rosenkranz  und
Beichte;  18.30 Uhr  Vorabendmesse  f. Maria
Schwendinger  geb. Westreicher.
Sonntag  1.2. -  4. Sonntag  im Jahreskreis  -  6.30
Uhr  Frühmesse  f. Josef,  Cäcilia  Thöni  u. Maria
Regensburger;  9 Uhr  1. Jahrtagsamt  für  Arthur
Schwendinger;ll  UhrKindermessef.  JosefPfeif-
hofer;  19.30  Uhr  Abendmesse  f. Aloisia  Schrott
(Kerzenweihe,  Lichterprozession,  Standespre-
digt  f.d.  Frauen,-BIasiussegen!)

Gottp,sdipnstnrdnunB Pprien
Sonntag  25.1. - 3. Sonntag  im Jahreskreis  -
Weihetag  des neuen  Bischofs  -  8.30  Uhr  Messe  f.
Antonia  Schöpf  und  Engelbert  und  Paulina  Zan-
gerl;  10.OO Uhr  Messe  f. Tochter  Rosmarie  u. Ru-
dolf  Schrott;  19.00 Uhr  Messe  f. Engelbert
Marth.

Montag  26.1. -  Hl.  Timotheus  und  Titus  -  7. 15
Uhr  Messe  fiir  Engelbert  u. Pauline  Zangerl;  8.00
Uhr  Messe  f. Hubert  Thurnes.
Dienstag  27.1.  -  7.15 Uhr  Messe  f. Zangerle  Josef,
Jahresmesse;  8.00 Uhr  Messe  f. Andreas  Kirsch-
ner.

Mittwoch  28.1. -  HI. Thomas  von  Aquin  -  7.15
Uhr  Messe  f. Aloisia  Schönsleben;  8.00  UhrMes-
se f. Anna  Holzer  z. Gtg.  19.00  Uhr  Messe  f. verst.
Eltern.

Donnerstag  29.1. - 7.15 Uhr  Messe  f. Eltern  u.
Geschw.  Tilg;  8.00  Uhr  Messe  f. Maria  Walser.
Freitag  30.1. -  7.15 Uhr  Messe  f. Sophie  Atten-
brunner  u. Bruder  Josef;  8.00  Uhr  Messe  f. Geb-
hard  Nachbauer.

Samstag  31.1. -  Hl.  Johannes  Bosco  -  7.15 Uhr
Messe  f. Valentin  Schuster;  8.00 Uhr  Messe  f.
Gottfried  Mathoi;  19.00  Uhr  Messe  f. Aloisia
Orgler,  Jahresmesse.

GOttpJ'i*aii.JiiiJiiaiii5  n.dggen
Sonntag  25. l. -  3. Sonntag  im  Jahreskreis  -  9 Uhr
Amt  ftir  die Pfarrgemeinde;  10.30  Uhr  Messe  für
Mathias  Abler  und  Luise  Götsch;  19.30  Uhr  Mes-
se f. Josef  und  Elsa  Stockhammer.
Montag26.1.  -Hl.  Timotheus  und  Titus,  Apostel-
schüler  -  7.15 Uhr  Messe  f. verst.  Eltern  und  Ge-
schwister  Nigg.

Dienstag,  27.1. -  Hl.  Angela  Merici  - 19.30  Ut
Jugendmesse  nach  Meinung.
Mittwoch  28.1. - Hl.  Thomas  von  Aquin  - 7.1
Uhr  Messe  f. Christine  Kurz.
Donnerstag  29.1. - Sel. Josef  Freinademetz
16.30  Uhr  Kindermesse  zu Ehren  des sel. Jose
Freinademetz  nach  Meinung.
Freitag,  30. l. -  7.15 Uhr  Messe  f. Johann  und  Jo
sefa Platt.

Samstag,  31.1.  -  Hl.  Johannes  Bosco  -  7.15 Uh
Messe  f. Anna  Krismer  (l.  Jahrestag);  16.30  Uhi
Kinderrosenkranz  an der  Krippe  (Beichtgelegen
heit);  19.30  Uhr  Rosenkranz  und  Beichtgelegen
heit.

('mttpqdicnstordnung  Zams
Sonntag  25. 1. -  3. Sonntag  im Jahreskreis  -  Tag
der  Bischofsweihe  -  8.30 Uhr  Jahresamt  f. Johan-
na Juen;  10.30  Uhr  Messe  f. d. Pfarrfamilie.
Montag  26.1. -  H1. Timotheus  und  Titus  -  7.15
Uhr  Hl.  Arnt  f. Anni  Nairz.
Dienstag  27.1. -  H1. Angela  Marici-19.30  Uhrl.
Jahresamt  f. Frieda  König.

Mittwoch  28.1. - Hl.  Thomas  von  Aquin  -  7.15
Uhr  Schülermesse  als Jahresmesse  f. Leb.  und
Verstorbene  Grissemann.

Donnerstag  29.1. - Sel. Josef  Freinademetz
19.30  Uhr  Jahresamt  f. Ida  und  Emil  Ehrlich.
Freitag  30. 1. -  der  3. Woche  im  Jahreskreis  -  7.15
Uhr  Jahresmesse  f. Emma  Miller.
Samstag  31.1. -  Hl.  Johannes  Bosco  -  7.15 Uhr
Jahresamt  f. Josef  Kuprian;  19.30  Uhr  Jahresamt
f. Hedwig  Schuler.

Sonntag  1.2. - 4. Sonntag  im Jahreskreis  - 8.30
Uhr  Amtf.  d. Pfarrfami1ie;10.30  UhrJahresmesse
f. Edmund  Theiner;  19.30  Uhr  Vorabendmesse
mit  Kerzenweihe  und  Amt  fiir  Johann  und  Maria
Frank.

Herausgeber,  Eigentümer  u. Verleger:  Stadtgemeinde  Landeck
Schriflleitung  u. Verwa1füng:6500  Landeck,  Rathaus,  Tel.  22]4oder  2403  -  Für  den  Verlag,  Inhalt  u. Inseratenteil  verantworl-
lich:  Oswald  PerktoId,Landeck,Rathaus-  Erscheimjeden  Frei-tag  -  Jährlicher  Bezugspreis  S lOO. -  (einschl.  80/o Mwst.)-  Ver-schleißpreis  S 3. -  (incl.  8'Vo Mwst.)  - Verlagspostamt  6500Landeck,  Tirol  -  Erscheinungsürt  Landeck  - Druck:  Tyrolia
Landeck,  Pächter  Hubert  Plangger,  Malserstr.  ]5, Tel. 25]2

Ärztl.  Dienst  (Nur  bei  wirkJicher  DringJichkeit)
24./25.  Jänner  1981

Landeck-Zams-Pians-Schönwies-FlieD:

von  Samstag  7 Uhr  früh  bis Montag  7 Uhr  früh
Dr.  Hechenberger  Franz,  Fließ  87, Tel.  05449-316
St. Anton-Pettneu:

Dr.  Knierzinger,  St. Anton  20, Tel.  05446-2828
Kappl-See-Galför-Ischgl:

Dr.  Walter  Thöni,  Galtür  65a, Tel.  05443-276
Pnitz-Ried:

Dr.  Alois  Köhle,  Ried  51, Tel.  05472-6276
Pfunds-Nauders:

Dr.  Alois  Penz,  Nauders  211, Tel.  05473-206
Sefaus-FiB:

Dr.  Josef  Schalber,  Serfaus  2a, Tel.  05476-544
Stadtapotheke  nur  in dringenden  Fällen
Stördienst  TIWAG

Te]efon  2210 oder  2424
29. Jänner  1981

Mutterberatung14-]6  Ul'ir  mit  Kindei'arzt
Dr. Czerny

Zahnärztlicher  Sonn-  und Feiertagsdienst
(Notdienst)  Samstag  u. Soni'itag  von  9-]1 Uhr
Dent.  Wolfgang  Macha5,  Landeck,  Maiseng.  8
Tel.  05442-2325
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Kleider  und  Zweiteiler
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Schianzüge  für  Damen,

Herren  und  K €nder

bis  zu 50o/o billiger!!

Zams

Unsere  Befa  Paneele  Täfer  und  Kassetten  in allen

Holzarten  zur  Selbstverlegung  und Wärmeisolierung,

Fichtenschalungen,  Leisten,  Bastlerbedarf,  Vorhärige,

Teppiche,  Inneneinrichtungen,  allea  aus  einer  Hand  -

vom  Boden  bis  zur  Wand!

Holzstudio  BRENNER,  Imst,  Am Rofen  40,
Telefon  05412-2462

hinfahren-Ge!d  sparen,

Sind  Sie  mit  Ihrem  derzeitigen  Beruf
unzufrieden?
lnteressenten(innen)  aus dem Bezirk  Landeck
bieten  mr:

Einschulung  t!,i  vollen  Bezügen

Fixum  und Provision
gro8en  Kundenstock
Reisespesen
Firmenfahrzeug  bei Bedarf

VUföuuubLiuny.

Fleiß -  Einsatzfreude  -  guter  Umgang  mit
Menschen

Unverbindliche  Kurzbewerbung  mittels  Postkarte  oder

Telefon  05222-21056,  an Landesstelle  Tirol.  Innsbruck

Meinhardstraße  11.

VERSICHERUNG AUF GEGENSEmGKETT

Suche  dringend  2-Zimmerwohnung  in Landeck.

Telefon  05442-29895

Besuchen  Sie  unser  Küchenstudio  und urteile-ri  Sie

selbst  über  unsere'Auswahl  und  Qualität.  Küchenstudio

Brenner, Imst, Am Rofen 40, Telefon 054t2-2462.

ANKAUF  von  bäuerlichem  Gerpt,  Werkzeug,  Kleinwaie

und Bauernmöbel.  ANTIQUITATEN  Mag.  G., Schwarz-

acher,  6580  St. Anton  a. A., Telefon  05446-2603.

s  s  ffl  gxa  ffl  fflTh  s  a  s

Favorit-Reisen  1981  NI
Ausstellung  Tutenchamun,  München,  29.1.,  160,-;  a

Rom-Florenz.  25.-29.3..  1790.  -.  Gleich  anrufen

05337/2281  oder  32055,

Reisebüro  IDEAL TOURS fi
a  a  a  ffi ffl s  a  s  s  s  s  s  s  gfflf

ILANDECK

Fr.  23.1.Das  Imperium  schlägt  zurück  (ab 12)  2.45,

bis  3, 5, 7, 9.15.  Der  Krieg  der  Sterne  geht  wei-

Mo.26.1.ter!  Ein  spannender  Film  von  großartiger

Machart  und  Ausstattung.

Di.27.1.  Dib  yluubiJivii  !;iiaben  (ab, 17)  245,  3, 5,

7, 9.15.  Der  legendäre  Western  mit  großarti-

ger  Starbesetzung!

Mi.28.1.  Der  Regimentstrottel  (Jugendfrei)  Jerry  Le-

wis  in einer  Glanzrolle  beim  Militär!

Do.29.1.  Das  Grauen  aus  der  Tiefe  (ab 17).  Rätsel-

hafte  Ungeheuer  verbreiten  Angst  und

Schrecken.  Ein Spezial-Horrorfilm!

Fr.30.1.  Le Magnifique  (ab 17, sehenswert)  Jean-

Paul Belmondo  in einer  Glanzrolle  - sein  ac-

tionsreichster  und  turbulentester  Film!

Sie  finden  unsere  Programme  täglich  in der  Kinospalte der Tiroler

Tageszeitung  und  wöchentlich  im Gemeindeblatt  Landeck.

a
a

f Arn25. Jänner 1981 findet in der Pfarr- l
kirche  Landeck  der  1. Jahresgottes-

dienst  für

Andreas  Hofer

statt.

Die Hinterbliebenen

n
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(l«ya'L«n - 0unB'/4ana«n
(7)«tsm) tm (1tttmeyi6
(Kein  Umpflanzschock  - sicheres
Weiterwachsen!j  Viele Sorten und  Farben.

Wir  sind  auch  gerne  bereit,  Ihrv  AiigCl!füiy(ä!
und  Freunde  im Krankenhaus  mit  Blumen
Zu VerSOrgen.  

ANRUF  GENüGT!

Wir  suchen  1 selbständige  und  einsatzfreudige

Bü«ukiafl
mit  Lohnverrechnungskenntnissen  und  Praxis.

Bewerbungen  richten  Sie bitte  an Fa.

§  föPL.ING.
HAN$GOltNNGER
8Au+

@  BETONWAREN-
-relefon 05442-2554  GESELLSCHAFT M B H

Zams

Schneefräsen
Marke  Rapid  und  Doro
noch  lagernd

Lai»dwiilscli«rllicIie

Gtnossv«bsbl»afl
für  den  Bezirk  Landeck

Telefon  05442-2472

Gärtnerei  des  a. ö. Kranken-
hauses  St.  Vinzenz,  A-651  1 Zams
Telefon  05442/2783/K1.  230

Treuhand  GesmbH

Landeck,  Malserstraße  52,  Tel.  3694Zu verkaufen:

Sehr  schöner  Baugrund  in Leutasch
Hanggrundstück,  ca. 570  qm,  in St. Anton  a. A.
Eigentumswohnung  im oberen  Paznauntal
Alteres  Gasthaus  im vorderen  Otztal
Einfamilienhaus  mit  großer  Ferienwohnung  am Arlberg
4-Zimmer-Eigentumswohnung  Nähe  Imst
Zu  vermieten:

Geschäftslokal,  ca. 170  qm,  im oberen  Paznauntal
Unsere  Mitarbeiter  besuchen  Sie gerne  persönlich
Wir  sind  Mitglied  des  Tiroler  Immobilienmarktes!

Großes  heimisches  Versicherungsunternehmen
stellt  je

M  rbeitezwei  ita  r
für  den  Versicherungsaußendienst

UberkollektivvertragIiche  Entlohnung,  steigendes  Ein-
kommen  und  KFZ-Spesenersatz  sowie  gründliche  Aus-
bildung  werden  garantiert.

Bewerbungen  unter  Nummer  W 5851  an TT-Geschäfts-
stelle,  6500  Landeck,  Malserstraße  74.
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Das Mi)gefühl  und die Hilfe,  die uns durch  Nachbarn  und  viele  Gemeindebürger  von Pettneu  währenÖod;r o - o

s_chweren  Krankheit  und beim  Tode  meiner  Ehefrau,  unserer  Mutter p'
PAULA  PERKTOLD  get».  FAL(,H

zuteil wurden, waren uns Trost in schwerer  Zeit.

Wir danken allen aufrichtig dafür. Für die Teilnahme am Begräbnis, die Gestaltung desselben durch Pfarrer Jo-

hann Kirchmair, die Gebete am Grabe und bei den Gedenkgottesdiensten  am Siebten und Dreißigsten und die

letztfö Grüße in Form von Kränzen und Blumen sagen wir ebenfalls unseren Dank. ,le_g,!_led Perktold

Pettneu, Jänner 19fü
 ' mit Kindern und deren Familien

«

a

s

«I nanksaeiunü « [)ANKSA(,11N(4
d  %a N « ff %%r %4 J  »  ffi N J

Ergriffen  von  den  zahlreichen  Beweisen  aufrichtiger

Anteilnahme  am Tode  meines  lieben  Gatten,  Bru-

ders,  Schwagers,  Onkels  und  Paten, Herrn  _

JOSEF KAHN

sagen  wir  auf  diesem  Wege  ein herzliches  Vergelts-

gott.

Besonders  danken  wir  Hochw.  Herrn  Dekan  Aichner,

Herrn  Dr. Kurt  Mathies  für  die  ärztliche  Hilfe  und  sei-

ner  Nichte Elisabeth für  die  aufopfernde  Betreuung.

Weiters  danken  wir  den ehrwürdigen  Schwestern

i vomMutterhausundKrankenhausZams,derSchüt-
 zengilde,  der Abordnung  der  Musikkapelle,  den

I Schützen  und  dem  Kirchenchor.
I

I Für die vielen  Kranz-  und  Blumenspenden,  die  Teil-

: nMaehsmseenadnadnekrenBeWeIrrdvigounngga,ndZieemGeHbeertzeenu.nd die hlg.
I

I KreszenzKahn,Gattin

j
I

I

Wir  danken  allen,  die am Tode  unseres  lie-

ben  Vaters,  Herrn

Josef  Fuchsberger
ihre  Anteilriatime  gezeigt  haben.

Besonders  danken  wir  Hochw.  Herrö  Pater

Hermann  für  die feierliche.  Gestaltung  der

Beerdigung  und den geistlichen  Beistand

während  seiner  Krankheit  sowie  Med. Rat.

Dr. Hans  Codemo  für  die langjährige  ärztli-

che  Betreuung.

Weiters  danken  wir  dem  Kameradschafts-

bund,  der  Musikkapelle  und  allen  Freunden,

Bekannten  und  Nachbarn  für  die  Teilnahme

an der Beerdigung  und die vielen  Kranz-

und Blumenspenden.

Die  Trauerfamilien
I

a

«
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DANKSAGUNG

Allen,  die am Tod unseres  lieben  unvergeßlichen  Opas,  Herrn

Franz  Windisch

mündlich  oder'schriftlich  Anteil genommen,  für ihn gebe%et und ihn auf seinem letzten Weg

begleitet  haben, sagen wir aufrichtigen  Dank. Besonders  danken  wir  Herrn  Pfarrer  P. Her-

mann für die so persönliche  Gestaltung  des Sterbegottesdienstes,  dem  Kirchenchor  Perjen,

der Bläsergruppe  der Stadtmusikkapelle  Landeck-Perjen,  den Abordnungen  des Sänger-

und Südtirolerbundes.  Für die ärztliche Betreuung dariken  wir dem Hausarzt  Dr. Walter  :

Frieden  und dem  Krankenhaus  Zams.

Landeck, im Jänner 1981
 Die  Trauerfamilien
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Weiterhin  jeden  Mittwoch,  Freitag, Samstag
DISCOTHEK  GASTHOF  /kRI RFR(';  Isn-lpk

ist  übersiedelt  !
Neue  Kunde»idivnsl»föllv  iu  Landed«
bei Fam. Jenewein,  Spenglergasse  1 (hinterm  Kino),Tel. 05442-29424  oder  2667.
Zentrale  Innsbruck,  Karmelitergasse  4, Tel. 05222-28379-28377.

Kostenlose  Cai1C4!1>bi«1uny  und  -planung  mitAnwuchsgarantie  bei  Gartencenter  Hauer,  Innsbruck,Hall, Schwaz,  Kufstein,  Telfs, Telefon  05222-22807oder  21154.

Infolge  unserer  Geschäffs-
auflassung  möchten  wir  uns  auf
diesem  Wege  bei  unserem
langjährigen  Kundenkreis  für
das  entgegengebrachte  Ver-
trauen  und Ihre Treue  herzlich
bedanken.

Familie  Gabl

Geschäffslokal  in Zams
(Zentrumsnähe),  mit  Nebenraum  zu vermieten.Diverse  elektrische  Geräte  (für  Lebensmittel),  werdenpreisgünstig  abgegeben.  - Telefon  05442-2579.

Wir  suchen  in den  Bezirken  Landeck  und  Imststrebsame

Mitarbeiter
für  den  Außendienst  (Personenversicherung).

Geboten  werden:
gründliche  Einschulung,  beste  Verdienstmöglichkeiten,
Spesenvergütung,  interessante,  selbständige  Arbeit  ingroßem  Kundenkreis.  Für ein  Informationsgespräch
steht  Ihneri,  unser  Mitarbeiter,  Herr  Wechner,
BUNDESLANDERVERSICHERUNG,

 6500  Landeck,Maisengasse  6, Tel. 05442/2802  gerne  zur  Verfügung.

unser  Betrieb
wegen

INVENTU
am  -29., 30. und

31.  Jänner  1981

GESCHLOSSEN

]utA  mLt

MuM«H
vom  26.  Jänner  9. Februar  1981
Vorhangreste  30-500/o  verbilligt!
Möfülblurrv,  Tapeten  8tark  verbilligt!
Außerdem  erhalten  Sie  auf  alle  Lagerwaren  wie
Teppiche,  Läufer,  Vorhänge,  Stores,  Betten,
Decken,  Kissen

10o/o  RABATT!
ACHTUNG!

Ein modernes  Leihgerät  zum  Teppich  selber  waschenhaben  wir  für Sie bereit.  Mit  besten  Erfahrungen  kannman  es nur  empfehlen.

Ihr  FACHGESCHÄFT

(;lyitstA
Raumausstattung  ZAMS,  Innbrücke
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Kennen  Sie  unsere  preisgünstige

VORMITTAGSKARTE  bis  13  Uhr?

Wenn  Sie die Tageskarte  (Einh. Erwachsen

»  »j'k&'%  L!«I  l-  €'  4 nn  s  kiei  4 ')  I Ikp  i  ('eiilk»küaiiiüzziz
 yaz_r

VtjI  le1 :hei« Ilüal Jn  %) I t/t/-  äJlÖ I ü UI JI IIII aOllLJal Il nNa%JOI I UuCil

- - - - "  ----r-i"EtH"5H-E-7a-o-.22ö-. bei der Kassa in der Talstation zurückgeben,

LANDEC,ZAMS  _ TIRoL  erhalten Sie S 50. - rückvergütet! (Kinder-Ta-
geskarte  S 75.  -, Rückvergütung  bis 13 uhr

Panoramarestaurant  ganZtägjg  5 30  _)  _

warme  S-oeisen  und  Getränke-  D«»&«  e«kaa«ü € »««  k:»  ?»fü»&Lm  _

--o----o  +'-+*++**  a--o  +*******+*  eÖlÖ  a« €»ttffa9t-  &n»  » öäBlölRlgä  '

a _ _ _  r _. _ _J_L  __a_ a_ _  _ s ii  z-  -  _  _ . _  J  rs  _  i_  _  _  _  r _  _  _  _ _ _  1  _  _  aj&  _  A  k&käH  fflI&ffiIJ%  'l  e  l  _

/a'kusxunn  -uoer  e'[Teraa unü  bcnneerage  uf1Ter  ra- « l  '  j'ujdg«l  l»-f  »9tj  I sg  jJ  '

Telefon  2663
 Höhenunterschied  1428  m

Suche  Bauernhaus  zum Abtragen  oder  Abbruchholz

und  Täfelungen.  Tel. 05223-e597.
Schöner  Bauplatz  in sonniger  Lage  zu verkaufen.

Telefon  05442-31125

/zUGLUX  PVC-Abdichtungen

"P'aJ

e
?'.'1
,f, ui

/[W&XturTur-un«F-ensteita«;:e"
I  r'ä  füI  einfach.  sauber,  schnell,

I!i  %I ll Ilj!  I;n,l ---- - - a zum S'ELBEFJMACHEN
I   r  ä N  N i  "l  -z

-ü

f51gi;'q1.fiffl'-t-i« ' I«i -lilS41K

XS W'  /1üLisooRuE;-zun:%Hu'xMs:FsrooS:eLA_CeAri  I A(lnCrl/  OI IOQrlll  WIJ':  iA

X ,a«a.e  /-  I a « f 7 yl't -cO J. ui.i= =t_tqnl Xi_: cnt.acna, ,l:);:  yl._:..=l slt_;a0 ::,  nl:_

l  A  J% L  I C  ./  --l  l_ L l_ r lJ lN t.;i% % L I L-I   --t-  -  = -  --  

Inventurabverkauf
vom  23.-31.  Jänner

sämtliche  Leuchten  um

20'/O  Tyro-Let


